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Bürgerverein Nürnberg-Worzeldorf e.V.
Liebe Leserinnen und Leser, 

Richtigstellung!
Die Tempo 30-Regelung in der Straße an der Radrunde wurde von 
Vertretern unserer katholischen Pfarrgemeinde Corpus Christi  initiiert. 
Zusammen mit dem  Bürgerverein Worzeldorf holten wir Stadtrat Andreas 
Krieglstein zu einem Gespräch und zur Ortsbesichtigung. Herr Krieglstein 
forderte im Stadtrat die Einführung der Geschwindigkeitsbegrenzung in 
Verlängerung der bestehenden Regelung an der Max-Beckmann-Schule. 
Dies war bereits im Juni letzten Jahres. Dass es nun über ein Jahr bis zur 
Aufstellung bzw. Änderung von entsprechenden Verkehrszeichen gedauert 
hat, lag am Verkehrsplanungsamt. Dort musste man erst eine Aufstellung 
aller Schulen und Kindergärten/ Kindertagesstätten für das gesamte Stadt-
gebiet fertigen und dann entscheiden, ob auch Herpersdorf dabei ist. Dann 
wurde an allen Örtlichkeiten gleichzeitig die Geschwindigkeitsreduzierung 
eingeführt. Und wie so oft erfuhr man davon aus der Zeitung. In Herpersdorf/
Worzeldorf wurden dann fast in einer Nacht- und Nebel-Aktion die Schilder 
montiert. Allerdings mal mit 17.00 Uhr als Endzeit, mal mit 18.00 Uhr. Durch 
aufmerksame BV-Mitglieder wurde dies sofort erkannt, bei SÖR gemeldet 
und von den dortigen Beschäftigten auch umgehend berichtigt. 
Dieses Mal hat es sogar mehrere Tage gedauert, bis der erste Radarwagen 
vor Ort war. Man räumte uns tatsächlich eine Eingewöhnungszeit ein! 
In der Van-Gogh-Straße (Straße zum Friedhof) wurden auf der Seite vom 
evangelischen Gemeindehaus Schilder aufgestellt, die das Halten untersagen. 
Der Zusatz „Feuerwehranfahrtszone“ erklärt und unterstreicht den Sinn 
der Maßnahme. Die Sicherheit von Nutzern der neuen Kindertagesstätte ist 
wichtig. Man fragt sich allerdings, warum nicht die Besucher der Osterkirche 
und der Red Box bereits vor Jahren diesen Schutz erhielten. Blamabel finden 
wir, dass durch dieses neue Bauwerk bestehende und notwendige Parkplätze 
verloren gehen. Die Parkplatzsuche bei Veranstaltungen (auch in der Schul-
sporthalle) verlagert sich nun in die Wohnstraßen.  

An der Radrunde/Worzeldorfer Hauptstraße
Endlich ist die Baustelle aufgehoben und der Verkehr kann wieder in beide 
Richtungen fließen. Warum wir zwei Monate lang über Kornburg und Katz-
wang fahren mussten, ist ein Rätsel, dem wir noch auf den Grund gehen 
werden. Warum die Einmündung von der Radrunde in die Worzeldorfer 
Hauptstraße (Richtung Kornburg am ehemaligen Schwarzen Adler) so eng 
ausfällt, wissen auch nur die Erfinder. Ein Bus oder LKW hat hier künftig 
erhebliche Schwierigkeiten, die Passage zu meistern. Auch dazu stellen wir 
noch Fragen an die Verwaltung. 

Kompostplatz am Alten Kanal in Worzeldorf
Es tut sich was. Im Nachgang zu unserer Anfrage bei der letzten Bürgerver-
einsrunde an den OB und die Verwaltung bekamen wir vom Umweltrefe-
renten Dr. Peter Pluschke einen Brief. Darin heißt es: „In der Bürgervereins-
runde hatten Sie die Frage aufgeworfen, ob die Gartenabfallsammelstelle in 
Worzeldorf, die im Rahmen der Winterschließung vom 15. Dezember bis 15. 
März geschlossen ist, nicht doch zur Einsammlung der Weihnachtsbäume 
nach den Festtagen geöffnet werden könnte.“ (Diese Frage hatten wir 
zwar nicht gestellt, aber das Ergebnis daraus kommt uns ein klein wenig 
entgegen). Weiter heißt es: „Ich habe das mit ASN, dem Abfallwirtschafts-
betrieb Stadt Nürnberg, als Betreiber der Gartenabfallsammelstelle bespro-
chen. Das Problem liegt in den Wintermonaten vor allem in den Aufgaben 

der Verkehrssicherung. Wir konnten aber inzwischen mit der NOA einen 
Räum- und Streudienst vereinbaren. Somit können wir dem Wunsch des 
Bürgervereins entsprechen und die Gartenabfallsammelstelle in Worzeldorf 
im Zeitraum von Anfang bis Mitte Januar 2019 in das Logistikkonzept für die 
Christbaumsammlung einbinden. 
Die genauen Öffnungszeiten werden durch ein Plakat an der Sammelstelle 
direkt und im Rahmen der Bekanntgabe für die anderen Christbaumsammel-
stellen veröffentlicht.“
So bekommen die Alt-Worzeldorfer jetzt einen etwas näheren Sammelplatz 
für ausgediente Christbäume.  

Am 22. und 23. September veranstaltete die Osterkirche anlässlich 
ihres Jubiläums – 50 Jahre Kirchengemeinde Worzeldorf und 40 Jahre 
Osterkirche – ein Kirchweihfest mit einem sehr gelungenen Programm. 
In einem Grußwort konnten wir unsere Anerkennung für das vielseitige 
Engagement in der kirchlich geprägten Gemeindeentwicklung zum Ausdruck 
bringen und uns auch für die jahrzehntelange Zusammenarbeit bedanken.
Wir gratulieren der Osterkirche auch an dieser Stelle noch einmal zu ihrem Jubiläum 
und wünschen ihr weiterhin eine gute Entwicklung zum Wohle aller Bürger.

Das von uns schon lange geforderte Buswartehaus an der Einmündung 
Wiener Straße/Marthweg ist installiert und steht seit Schulbeginn den umstei-
genden Schülern zur Verfügung. Es gibt also doch noch Positives zu berichten. 

Die Bustour zum Limes am Samstag, den 22.09.2018 musste leider 
ausfallen. Die festgesetzte Mindestteilnehmerzahl kam leider nicht 
zusammen. Wir lassen uns aber nicht entmutigen. Der Termin für diese 
Fahrt war wegen der vielen anderen gleichzeitigen Veranstaltungen nicht so 
optimal. Wir werden im Frühjahr einen neuen Versuch unternehmen. 
Dafür peilen wir bereits wieder neue Ziele an. 

Termin im November – Samstag 03.11.2018:
Fahrt nach Abensberg mit Besichtigung Kuchelbauer-Brauerei und 
Kuchelbauer-Turm (jeweils im Stil Hundertwasser) für Mitglieder und 
Freunde des Bürgervereins.

Termin: Samstag, den 03.11.2018
Wir fahren vsl. alle gemeinsam mit Zügen des Regionalverkehrs mit Bayern-
Ticket am günstigsten. 
Treffpunkt in Nürnberg am Hauptbahnhof um 10.50 Uhr am 03.11.2018 
in der Haupthalle des Hauptbahnhofs bei den Fahrkartenautomaten (neben 
Genusswelt…gegenüber Buchladen)
Nürnberg Hbf: ab 11.08 Uhr vsl. Gleis 13 im RE 4013 Richtung München über 
Schnellfahrstrecke im ersten Wagen (Ostseite) [starke Besetzung zu erwarten!].
Ingolstadt Hbf an: 11.55 Uhr 
Ingolstadt Hbf ab: 12.05 Uhr vsl. Gleis 2 in Regionalbahn Ag 84361  
Richtung Neufahrn (Niederbay) über Regensburg
Abensberg an: 12.32 Uhr 
Ca. 450 m Fußweg (ca. 7 Minuten) zur Brauerei Kuchelbauer
Beginn Führung Brauerei Kuchelbauer durch die Brauerei mit Turm  
(vorgemeldet): 13.00 Uhr
Ende Führung gegen 14.30 Uhr
Anschließend Einkehr in der Brauereigaststätte.
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Rückfahrt:
Abensberg ab: 15.27 Uhr, (spätere Rückfahrmöglichkeit: 16.22 Uhr)
Ingolstadt Hbf an: 15.52 Uhr, (16.54 Uhr)
Ingolstadt Hbf ab: 16.04 Uhr, 	(17.04 Uhr)
Nürnberg Hbf an: 16.49 Uhr, (17.51 Uhr)

Anmeldung erforderlich bitte bis 30.10.2018 :
E-Mail: reinhard.menius@outlook.com oder Tel.: 0160 / 97 99 70 58.
(Keine Mindestteilnehmerzahlen)
Zum Fahrkartenkauf Bayern-Ticket und dessen möglicher Nutzung (bereits z. 
B. ab Bus oder U-Bahn Nürnberg, Mitnahme von Kindern usw.) beraten und 
unterstützen wir Sie gerne bei Anruf.
Die hochinteressante Brauereiführung im Hundertwasser-Brauereigebäude 
kostet vsl.: 12,- € für Erwachsene (enthält auch ein Bier und eine Breze), 
Rentner 10.50 €, Schüler 8,- €, Kinder 5,- €. 

Termin im Dezember – Freitagnachmittag am 14.12.2018:
Spaziergang über den Krippenweg in Neunkirchen am Sand
Wir treffen uns am Bahnhof Neunkirchen am Sand am 14.12.2018 um 14.30 Uhr 
Wer mit dem ÖPNV kommen möchte: 
Anreise mit der Regionalbahn Nürnberg Hbf ab: 14.08 Uhr (Regionalbahn 
nach Neuhaus (P), Neunkirchen am Sand an: 14.31 Uhr (6 Streifen einer 
Streifenkarte) 
Anschließend laufen wir den Krippenweg ca. 3 km ab. Zeitbedarf ca. gut eine 
Stunde und kehren, wer will, noch im Café im ehem. Empfangsgebäude des 
Bahnhofs Neunkirchen am Sand (Bahnhofstr. 2, 91233 Neunkirchen) „Pastor 
Rockstroh Hirt und Wirt“ ein. Bitte unbedingt an warme winterliche Kleidung 
und Schuhwerk denken!
Anmeldung möglichst bitte bis 30.11.2018 :
E-Mail: reinhard.menius@outlook.com oder Tel.: 0160 / 97 99 70 58.
(Keine Mindestteilnehmerzahlen)

Und noch einmal der Aufruf zur Mithilfe. Wie viele von Ihnen wissen, 
führen wir mit unserem hiesigen Gewerbeverein 9045X verschiedene 
gemeinsame Veranstaltungen durch. Diese Veranstaltungen zielen darauf ab, 
die nachbarschaftliche und örtliche Gemeinschaft zu fördern.
Insbesondere auch durch die wachsende Gemeinde in unseren Neubauge-
bieten kommen auch immer mehr junge Familien zu unseren Events, insbe-
sondere zu unserem alljährlichen Weihnachtsmarkt.
Dafür benötigen wir allerdings wieder einige helfende Hände. 
Auf dem letzten Weihnachtsmarkt haben sich etliche Besucher dahingehend 
geäußert, dass sie gerne rechtzeitig über anstehende Veranstaltungen infor-
miert werden möchten, um ihre persönliche Mithilfe anbieten zu können.
Diesem Wunsch entsprechen wir hiermit sehr gerne. Es wird insbesondere Mithilfe 
bei der Besetzung der Buden und zur Aufsicht bei den Spielangeboten benötigt.
Bitte melden Sie sich bei Interesse und nach Überprüfung Ihres  
Terminkalenders per E-Mail:
info@bv-worzeldorf.de oder info@9045x.de oder telefonisch  
(Tel.: 0911 / 8 88 86 98).
Je eher Sie sich zur Unterstützung bereit erklären, desto konkreter können 
wir planen.

Jetzt ist er endlich da, der Regen, auf den wir seit April gewartet haben.  
Dass er aber auch gleich wieder Sturm dabei hatte, ist nicht so schön.  
Einmal ist es zu trocken und zu warm, dann wieder zu nass und zu kalt.
Typisch Mensch, oder sogar Deutsch? Mit nichts zufrieden. 

Peter Katschke 
1. Schriftführer

im Bürgerverein Nürnberg-Worzeldorf e.V.
www.bv-worzeldorf.de

Zur Herbstzeit kommen im Bardolino wieder alle Fleisch-Liebhaber in den Genuss der 
Steak-Wochen: Auf der Saisonkarte stehen argentinisches Rumpsteak oder Rinderfilet 
vom Grill zu Genießerpreisen von 17 bzw. 21 Euro inklusive einer Beilage – auf Wunsch 
verfeinert mit einer schmackhaften Sauce. Wie wär’s mit einer würzig-süßlichen Gorgon-
zola-Birnensauce, einer aromatischen Lakritz-Rosinensauce oder einer nussig-pikanten 
Steinpilz-Pfeffersauce? Am 5. Oktober geht’s los.

Begeben Sie sich bis einschließlich 20. November auf eine kulinarische Weltreise mit vielen weiteren Premium-
Fleischsorten aus aller Welt wie das US Beef Rumpsteak und dem Masterchef US Beef Burger, das Chateaubriand vom 
Charolais-Rinderfilet aus Frankreich, das T-Bone Steak aus Italien, das Hereford Premium-Rinderfilet aus Irland 
sowie das Chuleta de Ibérico (Karree) 
aus Spanien.

Besonderes Highl ight  s ind  
die musikalischen Donnerstags-
Termine mit Akkordeon-Virtuose 
Fred Munker. Lassen Sie sich in  
die stimmungsvolle Welt des Tango  
Argentino transpor tieren, nach  
Amerika mit Jazz & Swing sowie nach 
Frankreich mit Chanson & Musette. 
Jeden Donnerstag live ab 19:00 Uhr  
vom 11.10 .  b i s  e insch l ieß l i ch 
15.11.2018 (außer am 01.11.).  
Um Tischreservierung wird gebeten.

Restaurant Bardolino … 
wo Genießer zu Hause sind.

Anzeige

STEAK-WELTREISE &  
MUSIK VON WELT IM BARDOLINO

Akkordeon-Virtuose  
Fred Munker und seine 
"Fisarmonica“ aus der  
legendären Akkordeon- 
schmiede „Beltuna“
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Bürgerverein Nürnberg – Katzwang e.V
Liebe Leserinnen und Leser,

Gesundheitstag in Katzwang
Der Bürgerverein Nürnberg – Katzwang e. V. veranstaltet am Samstag, 03. 
November 2018 den zweiten Tag der Gesundheit für alle im Stadtteil Katz-
wang und Umgebung. Parkplätze sind vorhanden. Bushaltestelle der Linie 62, 
Haltestelle Katzwang Hallenbad aus Richtung Kornburg und Röthenbach. 
Ab Mitte Oktober liegen in allen Geschäften in Katzwang, Kornburg, Worzel-
dorf und Reichelsdorf-Ost sowie bei den teilnehmenden Firmen und Ärzten 
die Informationen auf. 

Neben den Informationsständen der einzelnen Teilnehmer gibt es separate 
Vorträge und Mitmachaktionen auf einer Aktionsfläche. Es ist eine reine 
Informationsveranstaltung und keine Verkaufsveranstaltung. Die Besucher 
haben Gelegenheit mit den entsprechenden Fachleuten ins Gespräch zu 
kommen und Fragen zu stellen.

Wir würden uns sehr freuen, wenn viele Bürgerinnen und Bürger diese  
Veranstaltung besuchen würden. Eintritt frei.

Querungshilfe Neuseser Straße/Strawinskystraße
Damit die Bürgerinnen und Bürger von Katzwang wieder gefahrlos und 
ohne Ängste einkaufen können, wurde vom Bürgerverein Katzwang an die 
Stadt Nürnberg der Antrag gestellt, möglichst schnell und unkompliziert hier 
Abhilfe zu schaffen und eine Querungshilfe zu errichten. Die Stadt Nürnberg 
hat unbürokratisch und schnell, innerhalb von zwei Wochen eine mobile 
Querungshilfe errichtet.

Der Bürgerverein und die Bürgerinnen und Bürger Katzwangs bedanken sich 
für die schnelle Hilfe ganz herzlich bei der Stadt Nürnberg und Herrn Bürger-
meister Christian Vogel.

Bitte an die Gewerbetreibenden in Katzwang
Der Bürgerverein bittet alle Gewerbetreibenden in Katzwang, den Bürger-
verein durch eine Mitgliedschaft noch stärker zu machen. Der Bürgerverein 
setzt sich für die Belange Katzwangs, seiner Bürgerinnen und Bürger sowie 
aller in Katzwang ansässigen Firmen ein. Der Jahresbeitrag von 6,00 Euro ist 
für jeden erschwinglich. Der Bürgerverein macht für Sie in seiner Homepage 
kostenlos Werbung unter der Rubrik „Katzwang von A bis Z“. Den Mitglieds-
antrag finden Sie auf unserer Homepage.
Wir würden uns über viele neue Mitglieder unter den Gewerbetreibenden 
freuen. Sollte Ihre Firma fehlen oder falsch eingetragen sein, so teilen Sie uns 
dies bitte umgehend mit. Danke für Ihre Mühe. 

Geburtstagswünsche
Allen Bürgerinnen und Bürgern die demnächst Geburtstag feiern, wünschen 
wir alles Gute für das neue Lebensjahr.

Den Bürgervereins Nürnberg – Katzwang e.V. finden Sie im Internet unter den 
Adressen: www.katzwang.de oder www.buergervereinkatzwang.de
Der Bürgerverein Nürnberg – Katzwang e. V. wünscht allen Bürgerinnen und 
Bürgern eine schöne Herbstzeit!

Ihr Bürgerverein Nürnberg – Katzwang e.V.
Monika Engelhardt, Vorsitzende

Erwin Reitenspieß, Stv. Vorsitzender
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Konzept
GrafiK

MitteilunGsblätter
DrucK

WebDesiGn
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3. Teil Interview mit dem „Kleinen Laden“

 „Der Kleine Laden“ mit neuem „Online-Gesicht“!
Bürgerverein (BV): Hallo Frau Brigitte Schön, schon zweimal hatten 
wir dieses Jahr Gelegenheit, mit Ihnen über den Kleinen Laden (in der 
Marpergerstr. 16a in Herpersdorf) zu sprechen.
Dabei berichteten Sie uns über die vielfältigen und nachhaltig produzierten 
Eine-Welt-Waren und über die Begegnungsstätte Kleiner Laden, über die 
Veranstaltungen und über die vielen Treffs, die im Kleinen Laden angeboten 
werden. Und nun gibt es wieder etwas Neues?
Brigitte Schön: Ja – wir haben dem Kleinen Laden ein neues „Online-
Gesicht“ gegeben.
Der Internetauftritt ist komplett neu gestaltet worden und die Homepage hat 
ein attraktives Erscheinungsbild bekommen. Da die Digitalisierung in unserer 
Zeit eine große Rolle spielt, ist es für jede Einrichtung wichtig, eine anspre-
chende Homepage zu präsentieren. Wir haben uns viel Mühe gegeben und 
die Homepage mit den Zielen Übersichtlichkeit und besseres Erscheinungs-
bild völlig neu gestaltet.
Durch die stärkere Einbindung von Bildern und Grafiken sind die einzelnen 
Seiten übersichtlicher und einfacher zu bedienen geworden. Die neue Home-
page ist so gestaltet, dass sie auf das jeweilige Endgerät (PC, Smartphone, 
Tablett) optimal angepasst ist.
BV: Ja - das stimmt, ich habe schon auf der Webseite des Kleinen Ladens 
gesurft. Die Webseite ist ansprechend, schlicht und verlockend zugleich. Man 
findet sich gut zurecht. Können Sie bitte unseren Lesern diese Web-Adresse 
verraten?
Brigitte Schön: Die Webadresse ist einprägsam und lautet unverändert: 
www.kleiner-laden-nbg.de
Wenn Sie diese Adresse in den Browser eingeben, kommen Sie direkt auf 
unsere Homepage.
BV: Wie kann man sich dort orientieren?
Brigitte Schön: Ganz einfach!
Der Kleine Laden wird auf der Seite „Home“ übergeordnet vorgestellt unter 
den Stickworten „Treffpunkt für Menschen“ – „Einkaufen“ – „Veranstal-
tungen“ . Alle aktuellen Informationen und Mitteilungen stehen ebenso 
bereit für Sie auf der Seite „Home“ zum Anklicken und Nachlesen.
Ebenfalls am Kopf der Startseite „Home“ finden Sie die Menüzeile und 
alle weiteren Seiten zum Anklicken: „Treffpunkt“, „Veranstaltungen“, 
„Einkaufen“, „Service“, „Wir über uns“, „Monatsprogramm“, „Club 40“, 
„Ehrenamtspreis 2016“, „Das Team“ und „Kontakt“. Auf jeder dieser Seiten 
können Sie sich entsprechend informieren. 

BV: „Ja, ganz einfach…“, da werden Ihnen 
viele junge und jung gebliebene Menschen, 
die gerne mit dem Internet arbeiten oder 
spielen, gleich zustimmen. Aber es wird auch Damen und Herren geben, die 
mit dem Internet nicht so vertraut sind. Das Internet gab es ja früher nicht 
und die Selbstverständlichkeit mit der Sie die Homepage des Kleinen Ladens 
vorstellen, mag für einige Menschen als Hemmschwelle empfunden werden.
Brigitte Schön: Sie haben recht, aber die Digitalisierung wird künftig 
unseren Lebensbereich verändern.
Der Umgang mit dem PC und mit dem Internet ist für jeden Menschen 
erlernbar. Mit unserer PC-Stunde „Praktische Hilfe am PC“  bietet der Kleine 
Laden Menschen, die Hilfe am PC brauchen oder ihre Internetkenntnisse 
noch erweitern möchten, einen regelmäßigen Treff am 1. und 3. Mittwoch 
im Monat ab 16.00 Uhr an. Hier können die Themen ganz individuell je nach 
Wünschen der Teilnehmer ausgesucht werden.
BV: Wollen Sie künftig Veranstaltungen und Treffs auch auf Computer- oder 
Internetbasis anbieten?
Brigitte Schön: Momentan haben wir dies nicht vor. Der Kleine Laden ist ja 
dazu da, dass sich Menschen treffen, informieren und diskutieren können. 
Es geht um das persönliche Gespräch. Dieses persönliche Miteinander, von 
Mensch zu Mensch, soll und darf kein „Chat“ oder dergleichen ersetzen. Der 
Kleine Laden ist, wie vor allem beim letzten Interview schon erwähnt worden 
ist, eine ökumenische Begegnungsstätte und dies wollen wir auch bleiben. 
Die neue Homepage ist eine Orientierungshilfe und ein „Aushängeschild“ für 
den Kleinen Laden. Vielleicht können wir mit unserer neuen Website einige 
Menschen neugierig machen. Es würde uns freuen, wenn diese Menschen zu 
uns in die Marpergerstraße kommen! 
BV: Vielen Dank,  Frau Brigitte Schön, für das Gespräch! 

Wir wünschen allen Lesern viel Freude beim Besuch der neuen Homepage 
des Kleinen Ladens und Ihnen und dem Kleinen Laden weiterhin viel Erfolg 
und ein gutes Miteinander. 

Tel. 0911- 8 88 80 87
Plattenäckerweg 6 · 90455 Nürnberg-Herpersdorf

Termine nach VereinbarungPRAXIS

Dr. Ralph Härtlein

http://www.dr-ralph-haertlein.de/[05.04.2017 11:32:58]

zur mobilen Ansicht

Homepage

Praxisspektrum

Sprechzeiten

Wo sind wir

Impressum Telefon: 0911 / 8888 087

Ihre Zahngesundheit ist uns wichtig

Dr. Ralph Härtlein

http://www.dr-ralph-haertlein.de/[05.04.2017 11:32:58]

zur mobilen Ansicht

Homepage

Praxisspektrum

Sprechzeiten

Wo sind wir

Impressum Telefon: 0911 / 8888 087

Terrassen- 

Überdachung

vom Profi gemacht !!

ANZEIGE

• kohlensaurer Kalk (88%) mit Magnesium, Eisen 
und lebenden Azotobacter Bodenbakterien zur 
Anhebung des pH-Wertes im Boden

• steigert die Fruchtbarkeit des Bodens und ermög-
licht so die optimale Wirkung von Düngemitteln

 10 kg für 100 m2 statt € 9,95    

jetzt € 7,99
 20 kg für 200 m2 statt € 15,95

jetzt € 13,99

GARTEN-REFORM empfiehlt:
Wir prüfen kostenlos den pH-Wert  

Ihres Gartenbodens!
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AUS DEM RATHAUS

Stadtrat Harald Dix berichtet aus dem Nürnberger Rathaus
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die VAG prüft gerade eine neue Buslinie. Mein Optimismus für diese neue 
Linie, die vielleicht „653“ heißen könnte, steigt!

Wegen der Vollsperrung Marthweg wurde die Buslinie 53 als zusätzliche 
Alternative zur Anbindung an die U-Bahn Haltestelle Bauernfeindstraße 
gefordert und dann als Testbetrieb bis zum 30.05.2018 weitergefahren. Die 
erste Idee stammt von 2009 durch einen Antrag der SPD, der in der Folge 
von der ÖDP und jetzt als gemeinsamer Antrag von SPD/CSU/Grüne/ÖDP mit 
Unterstützung des Bürgervereins Kornburg aufgegriffen wurde.

Nach Kontakt mit der VAG wird jetzt der Testbetrieb ausgewertet und 
Varianten erarbeitet. Ziel ist es, einen Regelbetrieb zu ermöglichen. Ob die 
Buslinie über Wendelstein bis Schwanstetten verlängert werden kann, soll 
mit den betroffenen Gemeinden und dem Landratsamt noch geklärt werden.
Das Verkehrsplanungsamt soll beauftragt werden, für die Linie „653“ die 
Infrastruktur, z.B. an den beiden Endhaltestellen, zu verbessern. Außerdem 
ist eine Beschleunigung der Linie insbesondere an der Kreuzung Münchener 
Straße / Zollhausstraße notwendig.

Im Testbetrieb sind sehr viele Fahrgäste von der Linie 51 auf die Linie 53 
gewechselt. Das ist für den Anfang ein sehr gutes Ergebnis. Jetzt ist die VAG 
gefordert, ein Konzept für den Nürnberger Süden, Wendelstein und Schwans-
tetten vorzubereiten und dem Verkehrsausschuss des Stadtrates Ende 2018 
zur Beratung und Beschlussfassung vorzulegen.

Damit wäre der Bus gegenüber dem Auto konkurrenzfähiger. Ich hoffe, dass 
durch eine bessere Anbindung mehr Pendler aus dem Landkreis Roth, Worzel-
dorf und Kornburg vom Auto auf den öffentlichen Nahverkehr umsteigen und 
sich infolgedessen die Verkehrsbelastung von Alt-Worzeldorf und Kornburg 
reduziert. Außerdem wäre diese Maßnahme ein kleiner Beitrag zur Reduzie-
rung der CO2-Emissionen und dadurch zum Klimaschutz.

Herzlichen Dank an alle Bürgerinnen und Bürger aus Schwanstetten,  
Wendelstein, Kornburg und Worzeldorf, die mir ihre Meinung zur neuen 
Buslinie geschickt haben. Ich habe ihre Zuschriften an die VAG weitergegeben.

Weitere Neuigkeiten aktuell unter:
www.kornburg.de

Ihr Harald Dix
Ehrenamtliches Mitglied des Nürnberger Stadtrates

Bürger- und Kinderversammlung 

Oberbürgermeister Dr. Ulrich Maly lädt die Bewohnerinnen und 
Bewohner der Stadtteile Gaulnhofen, Herpersdorf, Königshof, Korn-
burg, Pillenreuth, Steinbrüchlein, Weiherhaus und Worzeldorf zu einer 
Bürgerversammlung ein. Sie wird am Donnerstag, 18. Oktober 2018 
ab 19.30 Uhr in der Turnhalle der Martin-Luther-King-Schule, Luther-
King-Straße 14 in Kornburg, abgehalten. 
Informationen zu aktuellen Projekten und Planungen aus dem Stadtteil, die 
während der Veranstaltung in einer Multimedia-Präsentation gezeigt werden, 
sind ab dem Tag der Bürgerversammlung im Internet abrufbar. 

„Kinder berichten aus ihrem Stadtteil“: Vor der Bürgerversammlung findet 
am selben Tag und Ort von 14.30 bis circa 16.15 Uhr eine Kinderversamm-
lung statt. Mädchen und Jungen im Alter von 6 bis 14 Jahren sind herzlich 
eingeladen, ihre Meinung und ihre Wünsche zu ihrer Lebenssituation im 
Stadtteil vorzutragen. Fachleute aus Verwaltung und Politik stehen als 
Gesprächspartner zur Verfügung. Über die Beiträge der Kinder berichtet die 
Vorsitzende der Kinderkommission zu Beginn der Bürgerversammlung. 

tj

wedeko

Wiesengrundresidenz Marperger Str. 16 a | 90455 Nbg. | Tel. 0911-9 88 32 81

Wir bieten folgende Leistungen:
• Krankengymnastik
• Rückenschulen
• Massagen
• Schlingentisch
• Fango
• Gymnastik für Senioren
• Fußzonenreflexmassage 

| Hausbesuche | alle Kassen | Termine nach Vereinbarung |

• Wärmetherapie
• Magnetfeldtherapie
• Klangwellentherapie
• Elektrotherapie
• KG-Gerät
• Skanlab
• Manuelle Therapie
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	 FEUERWEHR

Feuerwehr Kornburg 

Kurz und knapp mal ein paar Neuigkeiten. Was es alles zu erwähnen gibt? Lesen Sie selbst:
Einsatz am 23.09.18 um 19.09 Uhr
Der Sturm an diesem Sonntagabend sorgte auch bei uns für einen Einsatz. 
Ein herabgefallener Ast blockierte eine Straße in Kornburg. Um die Straße 
als Flucht- und Rettungsweg nutzbar zu halten, ist auch in so einem relativ 
einfachen Fall ein Feuerwehreinsatz durchaus gerechtfertigt. Nach dem Einrü-
cken ins Gerätehaus hatten wir noch ca. eine Stunde Bereitschaft, da von der 
Leitstelle das weitere Ausmaß der Unwetterlage noch nicht absehbar war.

Sicherheitswacht Teil 1
Der eine oder die andere wunderte sich bestimmt was denn am 15.09. in 
Kornburg los war. Wir hatten im Rahmen einer Sicherheitswacht die Ehre 
einen Festzug einer Hochzeitsgesellschaft zu begleiten. Mit Prunk, Musik und 
einem Bollerwagen, welcher der Braut als Gefährt diente, ging es von der 
katholischen Kirche zu einem bekannten Gasthaus in der Venatoriusstraße. 
Wir hatten einen entspannten Dienst und wünschen dem Brautpaar alles 
Gute für die Zukunft!

Sicherheitswacht Teil 2
Bereits eine Woche später durften wir wieder Personen auf der Straße vor 
dem fließenden Verkehr schützen. Die Böllerschützen des Schützenvereins 
luden zu einem Umzug. Auch hier waren wir gerne vertreten. Nette Kinder, 

welche sich über die Feuerwehr freuten, und Passanten, welche uns das 
(erfreuliche) Endergebnis vom Clubspiel nannten, rundeten diesen Samstag 
ab. Da einige von uns private Termine hatten, konnten wir den abschlie-
ßenden Schüssen der Bollerschützen nicht mehr beiwohnen. 

Übungen zum Leistungsabzeichen Technische Hilfeleistung (THL)
Mit großen Schritten nähern wir uns der Prüfung am 07.10. und aktuell sind 
wir guter Dinge, dass es ein Erfolg wird. Für andere Wehren ist diese Prüfung 
nichts Besonderes. Da wir aber mit diesen Gerätschaften normalerweise 
gar nichts zu tun haben, da sie auf unserem Fahrzeug nicht vorhanden sind, 
könnten wir schon etwas Stolz sein, wenn wir dieses schöne Abzeichen bald 
an unsere Brust heften können. Nebenbei fördern die vielen Übungen auch 
die Kameradschaft. Man lernt sich schließlich kennen und weiß somit auch in 
Stresssituationen wie der andere so „tickt“. Und wenn dann wie neulich in 
einer Pause ein Fahrradfahrer einfach mal „Danke“ für die Arbeit der Feuer-
wehr sagt, dann ist man als Floriansjünger rundum glücklich.

Gerald Meyer
Schriftführer FF Kornburg

www.FF-Kornburg.de
www.ich-will-zur-feuerwehr.de

Freiwillige Feuerwehr Worzeldorf  

FF Worzeldorf lädt zum Weinfest
Am Samstag, 20. Oktober findet ab 19.00 Uhr das turnusmäßige Wein-
fest der Freiwilligen Feuerwehr Worzeldorf in der beheizbaren Fahrzeug-
halle statt. Seit einigen Jahren werden eine reiche Auswahl an Weinen, 
aber auch alkoholfreie Getränke ausgeschenkt – für den passenden 
Imbiss ist ebenfalls gesorgt. Bewährt hat sich mittlerweile bei der 
Feuerwehr, dass auf die Beschallung mit Musik verzichtet wird, so dass 
genügend Raum für Unterhaltung und zwischenmenschliche Kontakte 
besteht. 
Ebenso hat sich auch in den letzten Jahren gezeigt, dass die Plätze in der Halle in 
der Worzeldorfer Hauptstraße 3 schnell belegt waren, ein frühzeitiges Kommen 
empfiehl sich vor allem, wenn größere Gruppen zusammensitzen wollen.
Aber die Vorbereitungen auf das Fest sind nicht nur die Hauptbeschäftigung. 
Allein im September wurde die Wehr zu vier Einsätzen alarmiert, darunter ein 
schwerer  Verkehrsunfall mit drei LKWs, bei dem neben Worzeldorf noch drei 
weitere Freiwillige Wehren mit der Berufsfeuerwehr Hilfe leisteten. Gleich zwei 
Rettungshubschrauber transportierten die Verletzten in die Kliniken, die Auto-
bahn nach Schwabach war lange Zeit gesperrt. Dazu schaffte Sturmtief Fabienne 
die 50er Marke, die Einsätze 50 und 51 waren zwei Bäume in der Schwanstetter 

Straße und am Marthweg. Dieser Alarm und der vorangegangene Einsatz bei 
einem LKW-Unfall mit aufgerissenem Dieseltank hielten die Aktiven der Worzel-
dorfer Wehr an dem Wochenende auf Trab, an dem eigentlich die – wegen 
Wegfall der vorgesehenen Übungsobjekte – abgesagte Übung zur Brandschutz-
woche hätte stattfinden sollen. 

Text und Foto: Thomas Karl

Gute Stimmung in der vollen Fahrzeughalle herrschte auch 2017 beim Weinfest der 
Freiwilligen Feuerwehr Worzeldorf.

OBSTBAUM-BUSCH
Z. B. Apfel, Birne,  
Zwetschge,  
Mirabelle, 
10-Liter-Topf,  
2-jährige  
Veredelung

Gartenwelt Dauchenbeck e.K. · Inhaberin: Monika Dauchenbeck · Mainstraße 40 · 90768 Fürth-Atzenhof
Gartenwelt Dauchenbeck GmbH & Co. KG · Inhaber: Christina & Mirja Dauchenbeck 
Am Jakobsweg 15 (Hofäckerweg) · 90547 Stein-Oberweihersbuch
Tel.: 09 11 / 9 77 22 -0 · Mo. – Fr. 8.30 – 19.00 Uhr · Sa. 8.00 – 17.00 Uhr · www.gartenwelt-dauchenbeck.de

Werbeangebote gelten ab sofort – solange Vorrat reicht. 
Abbildungen ähnlich. Irrtümer vorbehalten.

Cupressocyparis leylandii 
LEYLAND-ZYPRESSE  
„EISSPITZE”
Absolut winterhart, schlanke 
Pyramide, gut schnittver-
träglich, als Heckenpflanze 
geeignet, 10-Liter-Topf, 
Höhe 100 – 125 cm

Heckenpflanzen und Obstbäume!
Jetzt ist die beste Pflanzzeit für 

Stück  

19,99
Stück  

27,9920%  
RABATT
auf Toskana- 

Pflanzen

20%
Rabatt

GESTALTEN SIE IHRE 
GRÜNE WOHLFÜHL-OASE
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TERMINE DER VEREINE, VERBÄNDE & INSTITUTIONEN AUS KORNBURG UND UMKREIS EIN SERVICE VON STEFAN KUNZ

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Vereinsvorstände, liebe 
Mitbürgerinnen und Mitbürger,
bitte teilen Sie mir per Mail, Fax 
oder Post Ihre Termine möglichst 
genau, also mit Angabe der 
Uhrzeit und des Veranstaltungs-
ortes mit, damit diese in die 
Monatsübersicht aufgenommen 
und Terminüberschneidungen 
nach Möglichkeit vermieden 
werden können. 

Stefan Kunz 
Veitsaurach H 18
91575 Windsbach
Telefon: 09871 - 657 99 18
Handy: 0171 - 64 59 570  
E-Mail: stefankunznbg@aol.com 
Internet: www.kornburg.eu & 
www.stefan-kunz.eu

Oktober 2018
Samstag, 13.10.
Ab 7.00 Uhr
Informationsstand mit 
Claudia Arabackyj und 
Magdalena Reiss
SPD Kornburg – Kornburger  
Ortsmitte vor den Bäckereien
18.00 Uhr
Frauengottesdienst für 
das Dekanat Schwabach
Dekanat Schwabach
Marienkirche Rittersbach

Sonntag, 14.10.
Landtags- und Bezirkstagswahl
Freistaat Bayern
Örtliche Wahllokale oder Briefwahl
9.30 Uhr
Jubelkonfirmation
Ev. Kirchengemeinde Kornburg - 
Klein´lohe - Neuses
St. Nikolaus-Kirche Kornburg
10.00 Uhr
Frauengottesdienst für 
das Dekanat Schwabach
Dekanat Schwabach – Gethsemane-
kirche - Schwabach-Limbach
19.00 Uhr
KirchenRaumMusik – Konzert 
des Goldbach-Ensembles
Ev. Kirchengemeinde Kornburg - 
Klein´lohe - Neuses
Allerheiligenkirche Kleinscharzenlohe

Dienstag, 16.10.
14.00 – 16.00 Uhr
AWO-Seniorenclub Katzwang
AWO Katzwang - Kornburg
Kontakt: Berta Kahler,  
Tel.: 0911 / 63 81 22
AWO-Bürgertreff Katzwang,
Johannes-Brahms-Str. 6
15.00 – 17.00 Uhr
Begegnungskonzert im 
großen Saal der Meister-
singerhalle Nürnberg
VdK Kreisverband Nürnberg

Mittwoch, 17.10.
14.00 – 16.00 Uhr
Seniorenclub Kornburg
AWO Katzwang - Kornburg
Kontakt: Dorle Schreiber,  
Tel.: 09129 / 66 99
Bürgertreff Kornburg,
Kornburger Hauptstraße 29
14.00 Uhr
Seniorentreffen – Vortrag 
„Seniorennetzwerke in 
Nürnberg (Frau Dittner)  
im VdK-Haus 
VdK-Haus in der Rosenaustraße 4 in 
Nürnberg
19.00 Uhr
Strickabend
Strickkreis der Ev. Kirchengemeinde
Bürgertreff Kornburg,
Kornburger Hauptstraße 29

Donnerstag, 18.10.
10.00 - 11.30 Uhr
Tanzen 60 +
AWO Katzwang – Kornburg
Kontakt: Gerda Erlbacher,  
Tel.: 0911 / 88 46 84
AWO-Bürgertreff Katzwang,
Johannes-Brahms-Straße 6

Freitag - Sonntag, 
19.10.– 18.11.
Sammlung  
“Helft Wunden heilen” 
des VdK-Landesverbands Bayern
VdK Kornburg - Worzeldorf

Freitag, 19.10.
Badefahrt nach Bad Gögging
AWO Katzwang - Kornburg
Haltestelle Katzwang-Mitte

Sonntag, 21.10.
Kirchenvorstandswahlen – 
Ich glaub. Ich wähl.
Evangelische Kirchen Bayerns
Alle bayerischen evangelischen 
Kirchen
9.00 Uhr
Gottesdienst zur Kirchen-
vorstandswahl
Ev. Kirchengemeinde Kornburg - 
Klein´lohe - Neuses
St. Nikolaus-Kirche Kornburg
10.00 Uhr
„Cookie and Christ“ (Ver-
anstaltung für Jugendliche 
nach dem Gottesdienst)
Ev. Kirchengemeinde Kornburg - 
Klein´lohe - Neuses
Allerheiligenkirche und Mesnerhaus 
in  Kleinschwarzenlohe

Montag, 22.10.
19.30 Uhr
Bibel teilen – Gesprächskreis
Ev. Kirchengemeinde Kornburg - 
Klein´lohe - Neuses
Ansprechpartnerin: Pfarrerin Sandra 
Schwarz-Biller
Mesnerhaus Kleinschwarzenlohe

Dienstag, 23.10.
14.00 – 15.30 Uhr
Seniorentanz 60 +
AWO Katzwang - Kornburg
Kontakt: Gerda Erlbacher,  
Tel.: 0911 / 88 46 84
AWO-Bürgertreff Katzwang,
Johannes-Brahms-Straße 6
19.30 Uhr
Männerabend „Man trifft sich“
Ev. Kirchengemeinde Kornburg 
- Klein´lohe - Neuses & Landes-
kirchliche Gemeinschaft 
Thema: „Männerbilder und 
Rechtspopulismus“
Referent: Herr Pfarrer Braun
Ev. Gemeindehaus Kornburg, 
Am Schlossgraben 1

Mittwoch, 24.10.
19.30 Uhr
Frauenabend zum Thema 
„Und heimlich nagt der 
Neid“, Referentin: Frau 
Rummel
Ev. Kirchengemeinde Kornburg - 
Klein´lohe - Neuses
Ev. Gemeindehaus Kornburg, 
Am Schlossgraben 1

Samstag, 27.10.
14.00 Uhr
3. Repair-Café
Einkorn e.V. + Bund Naturschutz 
Ortsgruppe Nürnberger Süden
AWO-Bürgertreff Katzwang,
Johannes-Brahms-Straße 6

Dienstag, 30.10.
14.00 – 16.00 Uhr
AWO-Seniorenclub Katzwang
AWO Katzwang - Kornburg
Kontakt: Berta Kahler,  
Tel.: 0911 / 63 81 22
AWO-Bürgertreff Katzwang,
Johannes-Brahms-Str. 6

November 2018
Donnerstag, 01.
Allerheiligen
19.00 Uhr
Allerheiligenkonzert des 
Ev. Kirchenchors und 
Posaunenchors Kornburg 
sowie des Thomas-Chors 
aus Nürnberg-Großreuth
Ev. Kirchengemeinde Kornburg - 
Klein´lohe - Neuses
Allerheiligenkirche Kleinschwarzenlohe

Freitag, 02.11.
Happy Midlife  

(Sie & er ab 40 und mehr)
Terminplanung 2019
Anmeldung bei Familie Schelter
Weitere Infos: www.kornburg.com

Samstag, 03.11.
12.00 – 17.00 Uhr
Bürgerverein Katzwang
2. Gesundheitstag – Halle der ZSSG 
Katzwang (neben dem Hallenbad), 
Katzwanger Hauptstraße 25

Dienstag, 06.11.
14.00 – 15.30 Uhr
Seniorentanz 60 +
AWO Katzwang - Kornburg
AWO-Bürgertreff Katzwang,
Johannes-Brahms-Straße 6

Mittwoch, 07.11.
19.00 – 21.00 Uhr
Offene Kirche in Kornburg –  
„Sehnsucht nach Frieden“ 
Evang. Kirchengemeinde Kornburg - 
Klein´lohe - Neuses
St. Nikolaus-Kirche Kornburg

Donnerstag, 08.11.
16.30 Uhr
Seniorenamt der Stadt Nürnberg
Infoveranstaltung: Seniorennetz-
werk Katz- wang - Reichelsdorfer 
Keller - Reichelsdorf Ost - Kornburg 
- Worzeldorf
AWO-Bürgertreff Katzwang,
Johannes-Brahms-Straße 6

Freitag, 09.11.
17.15 Uhr
Martinsfest mit Laterne-
numzug – Start am Ev. 
Gemeindehaus Kornburg,
Kita der Evang. Kirchengemeinde 
Kornburg - Klein´lohe - Neuses
Am Schlossgraben 1

Sonntag, 11.11.
10.00 Uhr
„Cookie and Christ“ (Veran-
staltung für Jugendliche nach 
dem Gottesdienst)
Evang. Kirchengemeinde Kornburg - 
Klein´lohe - Neuses
Allerheiligenkirche und Mesnerhaus 
in Kleinschwarzenlohe

Dienstag, 13.11.
14.00 Uhr
Senioren Kornburg der Ev.  
Kirchengemeinde
Seniorennachmittag – Die Volkstanz-
gruppe Neuses kommt zu Besuch 
Ev. Gemeindehaus Kornburg,
Am Schlossgraben 1
14.00 – 16.00 Uhr
AWO-Seniorenclub  
Katzwang
AWO Katzwang - Kornburg
AWO-Bürgertreff Katzwang,
Johannes-Brahms-Str. 6
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JÜRGEN LEUCHAUER VERÖFFENTLICHT SEIN 
ZWEITES BUCH

Seit Jahren ist er als fränkischer Kabarettist auf den Kleinkunst-
bühnen der Region unterwegs. Und zwar erfolgreich. Mittlerweile ist 
er auch noch unter die Autoren gegangen. 

Sein erstes Buch heißt „GÄIH WEIDER, HOGG DI HER“ und behandelt  
Nürnberger und fränkische Sprachgebräuche im Alltag.

Nur ein selbst durch und durch überzeugter Franke kann anderen fränkischen 
Menschen so profund und trotzdem subtil ins Seelenleben blicken und aufs 
Maul schauen. Hintersinnig menschliche Erkenntnisse und die Kuriositäten 
des fränkischen Dialektes haben ihn dazu getrieben, seine Sammelsurien zu  
veröffentlichen. Seine Leser werden es zu schätzen wissen.

Aufgrund des großen Erfolges mit dem ersten Band folgte bald eine Fortset-
zung als zweiter Band mit dem Titel „ALLMÄCHD – DES AA NU!“. Dieses Buch 
ist nicht nur die logische Fortschreibung oder die Ergänzung des ersten Bandes. 

Noch humorvoller, noch witziger, trotzdem sprachlich fundiert, und versehen 
mit etlichen Fotos und Illustrationen verursacht dieses Werk alles – vom 
Schmunzeln bis zum Schenkelklopfer. Das Eintauchen in die fränkische Seele 
und in die Nürnberger Mundart einerseits und gute Laune andererseits sind 
hier garantiert.

Jürgen Leuchauer –   
ALLMÄCHD – DES AA NU! - 

Verlag Nürnberger Presse

	 AUS DEN STADTTE ILEN

9OKTOBER 2018 • KATZWANG | WORZELDORF | KORNBURG | HERPERSDORF | WEIHERHAUS | PILLENREUTH | GAULNHOFEN 



TSV - KATZWANG - MACH MIT	 TSV - KATZWANG - MACH MIT

Erfolgreiche Triathletinnen und Triathleten 

Podestplatz für Andrea Goth beim Challenge Walchsee
Wie schon so oft in den Vorjahren herrschte zum Wettkampfwochen-
ende des Challenge Walchsee schlechtes Wetter. Kühle Temperaturen, 
Regen und die Berge im Nebel ließen keine gute Prognose für Sonntag 
zu. Diesen Bedingungen sollte Andrea Goth trotzen. 1,9 km Schwimmen 
im Walchsee, 90 km Radfahren in zwei anspruchsvollen, bergigen 
Runden und 21,1 km Laufen - in vier Runden - um den See. Kopfzer-
brechen bereitete allen Teilnehmern in den Vortagen der Regen auf 
der Radstrecke, die bereits im trockenen Zustand, aufgrund der steilen 
Anstiege und Abfahrten, eine große Herausforderung darstellte, aber 
entgegen der Wettervorhersage blieb es beim Start trocken. Andrea 
Goth kam mit 36 Minuten Schwimmzeit zum Radwechsel, benötigte für 
die anspruchsvolle Radstrecke 2:58 Stunden und konnte bei der letzten 
Disziplin Laufen noch einige Plätze gutmachen. Sie kam zufrieden als  
3. in ihrer Altersklasse nach einem tollen Wettkampf mit einer sehr 
guten Endzeit von 05:26:58 ins Ziel.
Oliver Michel verband seinen Sommerurlaub mit seinem Start beim Ironman 
70.3 in Zell/Tirol, der für seine schöne Strecke bekannt ist. Leider spielte das 
Wetter nicht mit. Auf die sommerlichen Temperaturen, die vor dem Wettkampf 
herrschten, folgte ein Temperatursturz, bei dem es morgens gerade mal 5 
Grad im Tal und Dauerregen hatte. Da es nachts auf der Radstrecke am Berg 
sogar geschneit hatte, wurde kurzfristig aus Sicherheitsgründen vom Veran-
stalter entschieden, das Radfahren abzusagen. Somit wurde das Rennen auf 
zwei Disziplinen verkürzt, d.h. eine Schwimmstrecke mit 1,9 km (Neopren-
pflicht!) und ein Halbmarathon mit 21,1 km. Im Rolling Start-Verfahren 
begann dann das Rennen für Oliver mit 3 Stunden Startverschiebung im Zeller 
See bei 19 Grad Wassertemperatur. Für Oliver lief es relativ gut, allerdings 
waren die Bojen entlang der Strecke schwer zu erkennen, weswegen er nicht 
die ideale Schwimmlinie erwischte. Nach 36 Minuten erreichte er dennoch 
eine sehr passable Schwimmzeit und wechselte dann auf die Laufstrecke. 
Diese bestand aus zwei Runden, welche entlang des Sees und teils durch Zell 
direkt führte. Die Strecke war leicht profiliert durch mehrere kleine Anstiege. 
Bei noch immer sehr frischen Temperaturen lief Oliver einen sehr guten Halb-
marathon mit 1:25 Stunden und machte damit einige Plätze gut. Im Gesamt-
ergebnis erreichte Oliver mit der Zeit von 2:04 Stunden einen 9. Platz in seiner 
Altersklasse. Für eine Qualifikation zur Weltmeisterschaft 70.3 standen in der 
AK leider nur vier Plätze zur Verfügung. Mit der Raddisziplin wäre evtl. eine 
bessere Platzierung möglich gewesen. Dennoch war Oliver mit seiner Leistung 
und seinem Top 10-Platz sehr zufrieden. 
Großen Vorsprung im Marathon nicht verteidigt, dennoch  
Qualifikation für die IRONMAN Weltmeisterschaften 2019 auf  
Hawaii errungen.
Am Samstag, den 22. Sept., wurde in Cervia, italienische Riviera, die zweite 
Auflage der IRONMAN Italy ausgetragen. Im Badeort an der Emilia Romagna 
musste zuerst in der Adria 3,8 km geschwommen werden. Im angrenzenden 
Umland danach 2 Radrunden auf einer flachen, aber windanfälligen Strecke 
mit insgesamt 180 km gefahren und danach noch ein Marathon, aufgeteilt 
auf 4 Runden im Ort Cervia gelaufen werden. Brigitte Beil war, wie auch 
schon im Vorjahr, eine der insgesamt 2500 Teilnehmer an diesem sonnigen 
Tag. Ihr Ziel war die Qualifikation für die Ironman WM 2019. Dazu musste ein 
Sieg in der Altersklasse geschafft werden! Der Arbeitstag für die Triathleten 

begann um 7:45 Uhr mit 
dem 3,8 km Schwimmen. 
Brigitte Beil erwischte 
einen sehr guten ersten 
Wettkampfabschnitt um 
kam mit einer exzel-
lenten Zeit von 1:05 h als 
erste ihrer AK mit 7 min. 
Vorsprung in die Wechsel-
zone. Auf der komplett für 
das Rennen abgesperrten 
Radstrecke lieferte sie trotz 
des stärker werdenden 
Gegenwindes einen fantas-
tischen Kampf und baute 
ihren Vorsprung auf 26 min. 
aus. Ob das reichen würde? 
Denn die Verfolgerin 
war eine ausgezeichnete 
Marathonläuferin aus der 
Gegend, hatte aber keine 
nachgewiesene Langdis-
tanzerfahrung. So musste 
die Entscheidung während 
des Marathonlaufes 
fallen. Brigitte Beil hatte 
einen schlechten Lauftag 
erwischt. Sie kam schon 
auf den ersten Kilometern 
nicht in ihren Rhythmus, 
war für ihre Verhältnisse 
viel zu langsam unterwegs. 
Kontinuierlich holte die 
bislang zweitplatzierte 
Italienerin auf. Brigitte Beil 
hatte keine Gegenwehr 
und musste sich im Ziel 
geschlagen geben. Mit einer guten Endzeit kam Brigitte dann mit 11:50 h als 
Zweitplatzierte ins Ziel.  Das Ziel, die vorzeitige Qualifikation für die WM war 
damit zunächst verfehlt, aber ein bravouröser Wettkampf gegen eine starke 
Gegnerin bleibt bestehen. Bei der Vergabe der Qualifikationsplätze verzich-
tete die Italienerin dann und überlies Brigitte Beil den ersehnten Startplatz 
– ihren achten – auf Hawaii.

TSV Katzwang – Turnabteilung

Mittwochsgruppe 20.15 bis 21.15 Uhr
Aus der vor Jahrzehnten üblichen „Turnerstunde“ mit Übungen an den 
traditionellen Geräten, wie Reck, Barren, Schwebebalken, Boden usw. wurde 
im Laufe der Zeit, eine Gymnastikstunde um Fitness, Ausdauer, Koordination, 
aber auch weiterhin die Gemeinschaft zu pflegen.
Unser sehr engagierter Übungsleiter, Roland Scheunert, sorgt mit seiner 
abwechslungs- und ideenreichen Gestaltung der Übungsstunde immer für eine 
rege Beteiligung, auch während der Ferienzeit am Sportplatz. Wenn Roland mal 
verhindert ist, hat er durch Andrea und Thomas die beste Vertretung.
Macht weiter so.

Die Mittwoch-Turner

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!
Wir gratulieren allen Mitgliedern des TSV Katzwang 05,  

die im Oktober Geburtstag haben.

TEXTE FÜR MACH MIT
Bitte Texte und Fotos aus unseren Abteilungen pünktlich 

(siehe am Ende dieser Ausgabe unter Verlagsangaben/Termine) 
liefern an Susanne Grundgreif

Tel. 09178-3220462 • eMail: susgrund@gmx.de

GESCHÄFTSSTELLE
Anschrift des Vereins:

TSV Katzwang 05 e.V.  •  Ellwanger Straße 7  •  90453 Nürnberg
Tel. 09122 / 71 106  •  Fax 09122 / 63 47 18

Internet www.tsv-katzwang.de  •  eMail TSVKatzwang05@web.de
Geschäftszeiten:

Montag von 15.30-18.00 Uhr, Dienstag von 16.00-18.00 Uhr, 
Mittwoch geschlossen, Donnerstag von 16.00-19.00 Uhr
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Neue Trikots für die Damen 

Zur neuen Saison laufen die Damen in neuen Trikots auf. Vielen Dank hierfür an 
Herrn Michael Kunkel von der Firma Gienger und Funk KG aus Wendelstein.

80. Geburtstag von  
Peter Amslinger

Seinen 80. Geburtstag feierte Peter 
Amslinger, der seit 1992 Mitglied des 
TSV Katzwang 05 ist. Er ist in der 
Herzgruppe aktiv und fühlt sich bei 
Christine Reindl in den besten Händen. 
Uwe Rossow überbrachte die Glück-
wünsche und ein Präsent des Vereins.
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TSV Katzwang

Deutsche Rekorde im Kraftdreikampf an der Ostsee
Roman Reinbold vertrat die Katzwanger Kraftsportler bei der Deutschen 
Meisterschaft an der Ostsee. Er startete in der Klasse bis 120 kg. Genau 
die 120 kg waren ein Problem. Am Abend noch 120,8 kg, mit Hunger und 
kleinem Frühstück am nächsten Morgen immer noch 120,2 kg. 

Letzter Kniff, heiße Dusche und siehe da Wettkampfwaage 119,55 kg. 
Spannung muss sein. Dann ging es los. Erst einmal die Gegner taxieren und 
niedrig anfangen, um das Feld von hinten aufzurollen. Also Startversuche, 
260 kg Kniebeuge, 190 kg Bankdrücken und 255 kg Kreuzheben. Die Kampf-
richter waren diesmal streng und bewerteten jede Kleinigkeit. Bei Roman 
Reinbold kein Problem, ein absoluter Techniker, da staunte das Publikum. 

Bei den Kniebeugen folgte nach dem lockeren Ersten der zweite Versuch mit 
272,5 kg, top. Die Wettkampfleitung musste den nächsten Versuch geneh-
migen, er wurde souverän mit 278 kg ein deutscher Rekord. 

Das Bankdrücken ging genauso geschmiert, 190 kg zum Aufwärmen und klar die 
202,5 kg im Zweiten gedrückt. Wieder ging es in Richtung deutscher Rekord. Mit 
210,5 kg war er technisch korrekt erreicht. Das ließ auf Gutes hoffen. Im Kreuzheben legte er noch mal richtig los. Sein Startgewicht mit 255 kg ging 

glatt über die Bühne, der zweite Versuch mit 272,5 kg war auch kein Problem. Jetzt 
hatte er in der Gesamtsumme schon wieder einen deutschen Rekord mit 761 kg 
aufgestellt. Dritter Versuch mit 280 kg, zack kletterte er noch weiter in der Summe 
auf 768,5 kg. Er hatte den alten Rekord von 755,5 kg um 13 kg übertroffen. 
Roman Reinbold wurde souverän mit seiner persönlichen Bestleistung 
verdient deutscher Meister im Kraftdreikampf Classic und qualifiziert sich 
damit für die Europa- und Weltmeisterschaft 2019.

Grüttner

TSV - KATZWANG - MACH MIT	
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	 Leserbrief

Berichtigung bzw. Ergänzung zu dem Bericht der Eibanesen in den verschiedenen  
Mitteilungsblättern von Seifert Medien vom Juli 2018

Liebe Freunde der Eibanesen,
leider entspricht der obengenannte Bericht so nicht der Wahrheit!
Es fanden dieses Jahr bereits zwei Jahreshauptversammlungen statt,  
hervorgerufen durch die Herren Florian Müller und Thomas Schaffer.

Ca. drei Wochen vor der ersten JHV am 23.04.2018 musste Helmut Schiffer-
müller zu den beiden Herren. 
Er wurde begleitet von Herrn Manfred Fürderer (Geschäftsführer). Bei der 
Ankunft wurde ihnen ein Schreiben vorgelegt, das der Präsident und der 
Vizepräsident zurücktreten sollen, zum Wohle des Vereins.

Begründungen: zu viele Termine – kurzfristige Terminplanung
(Wenn fünf Tage Vorlauf im Fasching nicht reichen?!)

Manfred Fürderer und ich waren sehr erstaunt und brachten ein, wenn sie 
das durchziehen, werden viele Mitglieder austreten und außerdem werden 
dann Spenden von ca. 35.000 Euro nicht fließen.

Die Antwort war, das Eine habe mit dem Anderen nichts zu tun, die Leute 
können deshalb trotzdem spenden. 

Auch mein Einwand, Sie sollen nächstes Jahr, da ist sowieso Wahl, das über-
nehmen, zählte nicht. 

Es wäre dann das neue Heim fast fertig gewesen und auch die Spenden 
wären geflossen, so ist aber nichts mehr daraus geworden!

Es fehlen deshalb diese Euros in der Kasse und die wären dringend nötig für 
den Neubau des neuen Eibanesen Heims!

Nachdem ich das Gespräch dem Präsidium mitgeteilt habe, alle waren sehr 
erstaunt, haben wir beschlossen an der JHV geschlossen zurückzutreten.

Dies wurde dann auch an der JHV am 23.04.2018 gemacht. 
Hier wurde das Präsidium nochmals angegriffen, dass wir Gelder falsch 
eingesetzt haben, Mitgliederanträge 
nicht bearbeitet hätten. Dies alles 
entspricht aber nicht der Wahrheit 
und kann wiederlegt werden.

Florian Müller hat sich bis heute 
nicht für diese falschen Aussagen 
entschuldigt trotz schriftlicher 
Aufforderung!

Somit musste eine zweite JHV mit Neuwahlen ausgeschrieben werden.  
Diese fand dann am 28.05.2018 statt mit den bekannten Ergebnissen.

Am selben Abend sind dann langjährige Mitglieder noch ausgetreten, 
darunter 1. Ehrensenator mit gesamter Familie insgesamt ca. 30 Personen.

Auch das ist viel Geld was da an Mitgliedsbeiträgen verloren geht!

Leider wurden auch bereits gebuchte oder terminierte Veranstaltungen  
abgesagt. Diese hätten dem Verein auch wieder Geld in die Kassen gespült.

Ebenso wurde ein bereits zugesagter Auftritt abgesagt.

Ein Präsident sollte auch immer auf die Etikette achten, ein Prinzenpaar ist 
das Aushängeschild des Vereins und sollte nicht in Tracht bei Hochzeiten oder 
Umzügen auftreten.

Außerdem sollte der Präsident Vorbild für den Verein sein und nicht in der 
Öffentlichkeit, bei Festen und Hochzeiten, unter dem Tisch liegen.

Bei der Antrittsrede hat Florian Müller auch zugesagt, dass dieses Jahr noch 
eine JHV stattfinden wird, um die Mitglieder über den Stand des Neubaus zu 
informieren.  Er wollte auch über das neue Datenschutzgesetzt informieren, 
auch da ist nicht geschehen und dies wäre sehr wichtig!

Er sagt auch, jetzt würde dies probiert werden, wenn wir es nicht schaffen 
dann schmeißen wir es nächstes Jahr wieder hin. Das sind saubere 
Aussichten! 

Ich wünsche dem Verein für die Zukunft alles Gute.

Helmut Schiffermüller (Ex-Präsident)

Hausgeräte
Verkauf + Einbau
Kundendienst
(alle Fabrikate)

Engelhardstr. 24
90596 Schwanstetten

Tel. (0 91 70) 70 44
Mobil (01 73) 5 91 85 47

zuverlässig und preiswert
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Chorgemeinschaft 
Katzwang

Chorkonzert 
Motto „Zauber der Heimat“
Sonntag, 11. November, Beginn 17.00 
Uhr, Einlass 16.00 Uhr
Kartenvorverkauf: VR Bank Katzwang, 
Bürobedarf Fahrner (Wissmeier) in 
Schwabach, Hofladen Kühnlein in 
Katzwang und bei allen  
Chormitgliedern.

Chorausflug zum Herbstfest im Freilandmuseum Bad Windsheim
Schöner hätte das Wetter nicht sein können, das die Chorgemeinschaft bei 
ihrem Ausflug ins Fränkische Freilandmuseum hatte. Zunächst stärkten sich die 
Teilnehmer im Festsaal des historischen Gasthauses am Eingang des Museums 
mit regionalen, fränkischen Köstlichkeiten. Nun war genug Zeit eingeplant für 
einen Rundgang. Überall waren handwerkliche Vorführungen geboten, z. B. 
Spinnen, Weben, Flachsverarbeitung, Dreschen, Bierbrauen, Kraut hobeln, Öl 
pressen, Mosten, Sattlerarbeiten, Weidenkörbe flechten und vieles mehr. Selbst 
eine alte Dreschmaschine war in Betrieb, die in manchen von uns Kindheitser-
innerungen hervorrief. Schattige Biergärten luden zum Verweilen und Genießen 
des hier gebrauten Museumbiers und zu Kaffee und Kuchen ein.
Am späten Nachmittag brachte uns der Bus ins nahegelegene Rüdisbronn.  
Die Familie des Gasthofs zum Goldenen Hirsch hatte für uns deftige Brotzeiten 
vorbereitet. Für eine Überraschung sorgte der Seniorgastwirt Heinrich Eigner, 
der lange Jahre Chorleiter war, als er sich ans Klavier setzte und begleitet von 
unserem ehemaligen 1. Vorsitzenden Dieter Zürl über den Abend hinweg viele 

bekannte Lieder spielte, bei denen der 
Chor kräftig mitsang. 
Die Gemütlichkeit und das Singen in 
der Gesellschaft gefiel allen  
Teilnehmern sehr.
Das Fazit des Tages: Alles hat gepasst.

Margarete Zech feierte den 
halbrunden Geburtstag nach der 
Probe
Vor 85 Jahren kam Margarete Zech, 
unsere Sängerin im Sopran, in Vohen-
strauß in der schönen Oberpfalz zur Welt. Gleich in der ersten Chorprobe 
nach der Sommerpause wurde der Geburtstag gebührend mit den Sänge-
rinnen und Sängern gefeiert. Seit 1995 bereichert sie mit ihrer wunderbaren 
Stimme den Chor. Die Musik und der Chor bedeuten ihr sehr viel. Die 1. 
Vorsitzende Renate Witzl überreichte ein Geschenk und trug ein auf sie 
passendes Gedicht vor. Drei Wunschlieder der Jubilarin sang der Chor als 
Ständchen. Wir wünschen ihr von Herzen alles Liebe und Gute und vor allem 
Gesundheit für die kommenden Lebensjahre. 

Chormitglieder im Freilandmuseum Bad Windsheim

Werner Wehl †

Ein guter Brauch: Wo repariert wird kauft man auch!

Vormals 

Ein guter Brauch: Wo repariert wird kauft man auch!

 Metall- und Stahlbau GmbH
www.DuRa-Metallbau.de

Ein guter Brauch: Wo repariert wird kauft man auch!

Caritas Sozialstation Nürnberg-Süd

Hauptgeschäftsstelle
Giesbertsstraße 67c, 90473 Nürnberg

Tel.: 0911 – 988 70 80
Außenstelle Eibach
Eibenweg 14, 90451 Nürnberg-Eibach

Tel.: 0911 – 649 47 97

Häusliche
Krankenpflege und 

Seniorenbetreuung

Kompetenz und Erfahrung in der Pflege! Auch im Großraum 
Katzwang-Herpersdorf-Kornburg-Reichelsdorf täglich für SIE unterwegs.

Individuell für SIE:
 Allgemeine Pflegeberatung
 Körperpflege
 Medizinische Versorgung
 Hauswirtschaftliche Unterstützung
 Stundenweise Betreuung 
 Entlastung pflegender Angehöriger

Leerstetter Str. 15 | 90530 Wendelstein
Tel./Fax (0 91 29) 4 05 59 82
www.ergotherapie-wendelstein.de

Termine nach VereinbarungHausbesuche möglich

Leerstetter Str. 15 | 90530 Wendelstein
Tel./Fax (0 91 29) 4 05 59 82
www.ergotherapie-wendelstein.de

Termine nach VereinbarungHausbesuche möglich

Ab November 2018 haben wir  

wieder Termine für Sie frei!
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Margarete Zech umrahmt von Renate Witzl, der 1. Vorsitzenden 
und Bernhard Oppel, Chorleiter

Die Chorgemeinschaft trauert um Werner Wehl
Werner Wehl hat uns im Alter von 90 Jahren für immer verlassen. Insgesamt 
war er 40 Jahre Mitglied in unserem Verein, davon 30 Jahre als aktiver Bass-
sänger. Von 1978 bis 2002 engagierte er sich als Beirat in der Verwaltung. Bis 
zu seinem Tod war er uns, zuletzt als förderndes Mitglied, treu verbunden. 
Wir verlieren mit ihm einen liebenswerten Menschen, dem wir stets ein 
ehrendes Andenken bewahren werden. 
Unser Mitgefühl gilt seinen Söhnen mit Familien.

Informationen finden Sie auf unserer Internetseite:  
www.chorgemeinschaft-katzwang.de
Außerdem steht unsere 1. Vorsitzende, Renate Witzl, gerne für Fragen rund 
um das Chorgeschehen zur Verfügung, Tel.: 0911 / 6 32 77 99.
Die Chorproben finden jeden Montag von 20.00 bis 22.00 Uhr im AWO 
Bürgertreff in der Johannes-Brahms-Str. 6 statt. 

Machen Sie mit!
Haben auch Sie Interesse, Ihre Freizeit musikalisch zu gestalten? Dann besu-
chen Sie uns einfach bei einer Chorprobe. 
Wir freuen uns auf Sie – ein Platz in unserer Mitte ist für Sie reserviert!

Wir gratulieren unseren im Oktober geborenen Mitgliedern auf 
das Herzlichste und wünschen ihnen viel Glück und Gesundheit. 
Es feierten bzw. feiern am 02. Oktober Wilhelm Grimm, Hermann Hablesreiter 
und Dieter Zürl, am 04. Pia Ruhl, am 16. Erwin Obermayer, am 18. Gisela 
Spiegel, am 19. Christa Dreßel, am 20. Alfred Miederer, am 22. Helga Wagner 
und am 27. Oktober Erika Laube und Petra Rupprecht. 

Regionale Fränkische Spezialitäten
Montag, Dienstag, Freitag  11.30 – 14.00 Uhr / 17.30 – 22.00 Uhr

Samstag und Sonntag  11.30 – 22.00 Uhr  
(durchgehend warme Küche)

Mittwoch und Donnerstag Ruhetag 

Penzendorfer Str. 2  ·  90530 Wendelstein / Ortsteil Neuses
T e l e f o n :  0 9 1 2 2  -  7 6 4 1 4

Jetzt ist wieder Karpfensaison! 
Karpfen gebacken oder Pfefferkarpfen

Pächte r:  Christian Feuer lein
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VdK-Kreisverband Nürnberg unter neuer Leitung

Stefan Kunz ist neuer Vorsitzender

Beim Kreisverbandstag des VdK-Kreisverbands Nürnberg wählten 117 
Delegierte turnusgemäß (alle 4 Jahre) einen Vorstand. Bürgermeister Chris-
tian Vogel (in Vertretung von Oberbürgermeister Dr. Ulrich Maly) würdigte 
den VdK als starken Verband (über 25.000 Mitglieder in Nürnberg), der im 
sozialen Bereich vielen Menschen geholfen hat und der sich vehement um 
weitere soziale Gerechtigkeit einsetzt. Als Vertreter des VdK Landesverbands 
Bayern, mit über 680.000 Mitgliedern, hob Karl Richard Jäger in seinem 
Grußwort vor allem das Engagement im Renten- und Pflegeversicherungs-
Recht hervor. Bezirksgeschäftsführer Hans Kübber dankte allen ehrenamtli-
chen Mitarbeitern für das Engagement und die Unterstützung. Diesem Dank 
schlossen sich auch Kreisgeschäftsführer Alexander Weik-Endres sowie sein 
Stellvertreter Andreas Graf bei ihren Geschäftsberichten an.

H. Graf berichtete über die Öffentlichkeitsarbeit – insbesondere über die 
letzten 2 ½ Jahre – seit er für diesen Bereich verantwortlich ist: Organisation 
von jährlich zwei Großveranstaltungen (in der Meistersingerhalle mit bis zu 
2100 Besuchern), Veranstaltungsreihen im Rosenausaal (Initiierung einer 
Neuen seit 2017 – dem VdK Info-Treff – mit 6 Veranstaltungen 2018), Messe- 
und Infostände (eigener KV-Stand auf der Inviva, bei Reha & Care, Freiwilli-
genmesse, am Tag der Pflege), Organisation der VdK-Aktionswoche und des 
Aktionstages (10 Veranstaltungen in der Aktionswoche), Umsetzung von 
Kampagnen (allein 14 eigene Begehungen zur Barrierefreiheit), Pressearbeit 
(auch Pressegespräche), Gremien- und Netzwerkarbeit (insbesondere bei der 
VAG, dem „Netz gegen Armut“ und Netzwerk Inklusion Nürnberger Land) 
sowie Organisation von Sonderveranstaltungen (z.B. der Pflegedemo 2016).

Bei den Wahlen löste Stefan Kunz (VdK Ortsvorsitzender aus Kornburg/ 
Worzeldorf) Cornelia Lipfert (Vorsitzende von St. Leonhard/ Schweinau/
St. Johannis) nach drei Amtsperioden bzw. 12 Jahren ab. Unterstützt wird 
er zukünftig von vier Stellvertreterinnen: Klara Rebhan (Vorsitzende VdK 
Boxdorf), Marion Schmidt (Vorsitzende OV Nürnberg-Süd), Erika Groß (Vorsit-
zende VdK Schwarzenbruck) und Claudia Arabackyj (bisherige Vertreterin 
der jüngeren Generation). Da Renate Schneider nach zehn Jahren nicht mehr 
als Schriftführerin kandidierte, wurde Doris Pilz-Wiese (Vorsitzende des 
VdK Nürnberg-Ost) einstimmig für dieses Aufgabe gewählt. Auch die amtie-
rende Vertreterin der Frauen Inge Bierbaum (81 Jahre) ließ sich nicht mehr 
aufstellen. Nachfolgerin wurde Christine Limbacher vom VdK Ortsverband St. 
Leonhard/ Schweinau/St. Johannis. Als Vertreterin der jüngeren Generation 
wurde Yilmaz Yasemin neu in den Geschäftsführenden Vorstand gewählt.

Abschließend wurden die Delegierten für den Landesverbandstag 2019 
gewählt:
Stefan Kunz, Erika Groß, Klara Rebhan, Doris Pilz-Wiese und Christine Limba-
cher werden den VdK Kreisverband Nürnberg im nächsten Jahr in München 
vertreten. Hierfür wurden vier Anträge unterstützt: drei vom VdK Ortsverband 
Kornburg/ Worzeldorf zur Satzung, Organisation und Finanzen sowie einer 
des Kreisverbandes zur Sozialpolitik: Der VdK soll sich für die Wiederein-
führung des Berufsschutzes in der gesetzlichen Rentenversicherung für alle 
Versicherten einsetzen. In seinem Schlusswort dankte der neue Vorsitzende 
Stefan Kunz Geschäftsführer Weik-Endres und einem Stellvertreter Andreas 
Graf für die Vorbereitung des Kreisverbandstages. Er freut sich auf eine kons-
truktive Zusammenarbeit mit Haupt- und Ehrenamt, seinen neuen Vorstand-
steam sowie allen 14 Ortsverbänden.

v.l.n.r.: Klara Rebhan (stv. Vorsitzende), Marion Schmidt (stv. Vorsitzende), Erika Groß (stv. Vorsitzende), Stefan Kunz (Vorsitzender), Doris Pilz-Wiese (Schriftführerin),  
Claudia Arabackij (stv. Vorsitzende), Klaus-Dieter Müller (Kassier) Abwesend und nicht auf dem Bild zu sehen ist Frau Yasemin Yilmaz (Vertreterin der jüngeren Mitglieder). (Foto: Graf)

Ihr Partner für
GRAFIK ∙ DRUCK

WERBEARTIKEL

MARKTSTRASSE 10 | 90530 WENDELSTEIN | INFO@SEIFERT-MEDIEN.DE | TEL. 09129 – 74 44 | FAX 09129 – 27 09 22 | WWW.SEIFERT-MEDIEN.DE

WIR HABEN LUST AUF FARBE
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Schützengruppe Kornburg

Der Otto Wälzlein-Wanderpokal wanderte wieder einmal nach Schwand.
Am Wochenende lud die Schützen-
gruppe Kornburg zum diesjährigen 
Otto Wälzlein-Pokalschießen alle 
Luftpistolenschützen aus den 
benachbarten Vereinen des Gaues 
Schwabach-Roth-Hilpoltstein ein.
Bei einem geselligen Nachmittag 
kämpften 19 Mannschaften um die 
Punkte. Jede Mannschaft bestand aus 
drei Luftpistolenschützen. Gewertet 
wurde eine Ringe-Teiler Kombination 
aus 20 Schuss. Gewinner war die Mann-
schaft mit der niedrigsten Punktzahl.
Als Preise gab es den vom Ehrenmit-
glied der SG Kornburg, Otto Wälzlein, 
gestifteten Wanderpokal, außerdem 
für die vier erstplatzierten Verzehrgut-
scheine aus der benachbarten Gastronomie.
Als Sieger mit einer Punktzahl von 614,4 bekam die Mannschaft SV Schwand 
I den Pokal. Die Siegerschützen waren Uwe Wüstner, Georg Kern und Robert 
Neeck. Den zweiten Platz erreichte mit 750,0 Punkten die erste Mannschaft 
vom SV Adler Worzeldorf mit Marcus Haas, Helmut Gruber und Markus 
Hofmann. Der dritte Platz ging an die vierte Mannschaft vom SV Adler Worzel-
dorf. Die Schützen Michael Pinke, Erik Behrens und Michael Kölbel erreichten 
945,1 Punkte. Die Schützen Renate Fischer, Roland Platt und René Seiler von 
der SSG Rednitzhembach I belegten mit 973,8 Punkten den vierten Platz.
Die meisten Ringe schossen Peter Müller (181 Ringe), SV Kleinschwarzenlohe, 
Markus Hofmann (181 Ringe), SV Adler Worzeldorf, René Seiler (180 Ringe),

SSG Rednitzhembach, und Renate Distler (180 Ringe), SG Kornburg.
Die besten Blattlschützen waren Uwe Wüstner (39,9 Teiler), SV Schwand, 
Peter Müller (47,8 Teiler), SV Kleinschwarzenlohe, Marcus Haas (51,4 Teiler), 
SV Adler Worzeldorf, und Heinz Hell (66,9 Teiler), SV Kleinschwarzenlohe.
Die Schützengruppe Kornburg gratuliert den Gewinnern und bedankt sich auf 
diesem Wege noch einmal bei allen Vereinen für ihr Kommen und hofft auch 
für nächstes Jahr auf rege Beteiligung.

Sportleiterin, Renate Distler 

VEREINE	 VEREINE
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IMPRESSIONEN von der

vom 29. September in der RED BOX
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1. Gewerbeschau des Gewerbevereins 9045x

Am 29.09.2018 eröffneten die Aussteller des 
Gewerbevereins 9045x in der RedBox in 
Herpersdorf die erste Gewerbeschau.

Der Verein wurde 2011 gegründet um ursprüng-
lich den ortsansässigen Bürgerverein bei seinem 
Vorhaben eines Weihnachtsmarktes zu unter-
stützen.

Mittlerweile wurden etliche Sommerfeste, 
Weinfeste und der seit jeher jährliche Weih-
nachtsmarkt veranstaltet, um den Bürgern 
dieser Region soziales Engagement 
entgegen zu bringen. Mit den Erlösen 
aus den Veranstaltungen wurden in 
den vergangenen Jahren Kindergärten, 
Jugendarbeit und auch kirchliche 
Einrichtungen unterstützt.

Aus diesem Grund entschied auch der 
Vorstand diesmal den Erlös aus dieser 
ersten Gewerbeschau dem Veran-
staltungsort "RedBox" (Kinder- und 

Jugendzentrum der Stadt Nürnberg) zu spenden.

Die Veranstaltung wurde durch Herrn Matthias 
Horn (Vorstandsmitglied) als Projektleiter ins 
Leben gerufen und mit einem üppigen Programm 
organisiert.

So konnten die 19 Aussteller sich nicht nur mit 
einem selbst gestalteten Stand, sondern auch 
mittels einem Vortrag auf der Bühne, den Besu-
chern vorstellen.

Als weiteres Highlight konnten einzelne 
Aussteller auch durch am Stand gehaltene 
Vorträge, mit sehr interessanten Darbietungen, 
die Besucher fesseln.

Es gab eine Oldtimershow von Automobile Staudigl, 
Brautschmuck auf den Fahrzeugen von Flower-
power, Heilkräuterkunde vom Blütenwerk und der 
Naturheilpraxis Heuberger, Tipps von "Lohn und 
Gehalt" Haslauer, Finanzielle Infos der VR-Bank und 
der Deutschen Vermögensberatung, sowie von 
Immobilien De Rossi, einen Hörtest vom Hörgerä-
tezentrum Meck, neues von Markisen Ohrnberger 
incl. einer Verlosung, Blutdruckmessen bei einem 
Stand der Diakonie und Einrichtungstipps und 
Schreibtischergonomie der Objektausstatter Süd. 
Die Firma Dörr IT-Solutions zeigte EDV-Lösungen 
und Software und am Stand vom Sachverständigen-
büro Horn konnte man sich Thermografieren lasen 
und ein Erinnerungs-Thermogram erstellen lassen. 

Den letzten Showakt bestritten die Trainer 
der "Körperformen", welche auf der Bühne ein 

eindrucksvolles Trainingsprogram absolvierten, 
damit man die Hemmung vorm Sport verlieren 
möge.

Damit es den Besucherkindern auch nicht 
langweilig wird, wurden diese schon am 
Eingang mit einem Skydancer-Clown begrüßt. 
Austoben konnten sich die Kinder auf einer 
Hüpfburg (gesponsert von Haar Kreativ, Inh. 
Petra Neumüller) und beim Kinder-Pizzabacken 
(gesponsert von Restaurant "Il Pane").

Damit es den Besuchern an nichts mangelt spon-
serten die Gastronomen "Königshof", "Ambiente 
bei Emmi", die Bäckereien "Gugel" und "Nusselt" 
sowie die "Genusswerkstatt von Nina Weiß" 
allerhand Leckereien für das üppige kulinarische 
Buffet. Die gesponserten Getränke kamen von 
Michael Fröhlichs neuem "Getränkemarkt REWE".

>>

 

Frau Meck vom Hörgeräte-Zentrum Herr Pachtner (2. v. links) von Körperformen

Manuela Dörner vom Restaurant Il Pane
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Kreative Fensterdekoration 

 von Flower Power

FOTOS: Jürgen Seifert

Der Ertrag aus den Verkäufen wurde mit Spontan-
spenden der Besucher bei einer knallroten italie-
nischen Kaffee-Ape dem "Rotkäffchen" und einer 
Spendenbox beim Kinder-Pizzabacken ergänzt.

Bei strahlendem Wetter und bester Laune waren 
alle Aussteller für das erste Mal sehr zufrieden 
und freuen sich schon jetzt auf eine Fortsetzung, 
damit noch viele Bewohner aus dieser Region 
erfahren, was die ausstellenden Gewerbevereins-
mitglieder alles zu bieten haben.

Wer einen Eindruck des Events haben möchte, 
kann sich auf der Seite des Gewerbevereins 
9045x unter www.9045x.de informieren.

Matthias Horn

Frau Horn von Hornbau

Aussteller mit Standpersonal

Frau Petra Meier-Haag (1. Vorsitzende des Gewerbevereins 9045x Nürnberg 
e. V.) freute sich mit Herrn Rossi über die gelungene Veranstaltung

Herr und Frau Ohrnberger von Markisen Ohrnberger mit ihrem  
neuen Familienmitglied

Frau Jansky vom Blütenwerk

Frau Heuberger (links) von der Naturheilpraxis 
Heuberger mit Frau Jansky vom Blütenwerk

Organisator und Initiator 
der Gewerbeschau Matthias 
Horn von Hornbau

Vorführung von Trainings- 
methoden durch die Trainer 
von Körperformen

Die PKW- Oldtimer von Autowerkstatt Staudigl begrüßten die 
Besucher bereits am Eingang. Blumenschmuck von Flower Power.
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Montag  
15.10.

19-20.30 Uhr

Mittwoch 
24.10.
15 Uhr

Samstag  
20.10.

19.30 Uhr

VDK REICHELSDORF/MÜHLHOF  

EINLADUNG ZUR NÄCHSTEN VERSAMMLUNG
AM 10. NOVEMBER 2018 UM 14.00 UHR im Vereinsheim des  
TSV Südwest Schwaben in der Jägerstrasse 21 in 90451 Nürnberg.
Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreiches Erscheinen.

Markus Link (1.Vorsitzender), Erika Bosch (2.Vorsitzende)

WAS | WANN | WO

irchen aum usik

Vivaldis Musik und die von ihm dazugestellten, selten zu 
hörenden Sonette eröffnen dem Publikum einen lebendigen 
Bilderbogen der Naturerscheinungen und menschlichen 
Beschäftigungen im Jahreslauf.

Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen!

Mitwirkende und Veranstalter freuen sich auf Ihren Besuch!

Sonntag, 14. Oktober 2018 um 19.00 Uhr
Allerheiligenkirche, Kleinschwarzenlohe

Antonio Vivaldi

Die vier Jahreszeiten

Das Goldbach-Ensemble
Leitung: Lukas Meuli

Solo-Violine: Raphaela Debus
Rezitation: Michaela Kratzer

GEMEINDEHAUS KORNBURG

INFORMATIONSABEND  
ZUM THEMA DEPRESSIONEN
Wir alle kennen das: schlechte Laune, Antriebslosigkeit, 
trübe Stimmung. Oft sprechen wir dann umgangssprach- lich 
schon davon „depressiv“ zu sein. Dabei hat doch jeder einmal einen 
schlechten Tag. Ab wann spricht man wirklich von einer Depression, einer der 
häufigsten psychischen Erkrankungen? Wie macht sie sich bemerkbar? Bin 
ich tatsächlich einer von über 4 Millionen Menschen in Deutschland, der an 
einer Depression erkrankt ist? Was kann ich dagegen tun? Welche medizini-
schen Hilfen gibt es? Wie gehe ich als Angehöriger damit um? Stehe ich dem 
Ganzen machtlos gegenüber?

Die Nachbarschaftshilfe lädt alle Interessierten zu einem  
Informationsabend an:

WAS: Depressionen - verständlich für Laien
Referent: Ralf Bohnert
Leiter des Krisendienstes Mittelfranken
WANN: 15. Oktober 2018, 19.00 - 20.30 Uhr 
WO: Ev. Gemeindehaus Kornburg, Am Schloßgraben 1, Eintritt frei.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihr Nachbarschaftshilfe Kornburg – Kleinschwarzenlohe - Neuses

RANGAUHALLE KLEINSCHWARZENLOHE

HERBSTKONZERT DER KATH. 
MUSIKKAPELLE KORNBURG IN DER 
RANGAUHALLE

Am Samstag, den 20.10.2018 findet wieder das alljährliche Herbstkonzert der 
Kath. Musikkapelle Kornburg in der Rangauhalle in Kleinschwarzenlohe statt.
Dazu laden wir Sie herzlich ein. Sie können sich auf abwechslungsreiche 
Musik freuen, bei der für jeden Geschmack etwas dabei ist. Das diesjährige 
Programm reicht von traditioneller Blasmusik, über ruhige Melodien,  
bis hin zu bekannten Liedern, wie zum Beispiel einem Medley des bekannten 
Musikers Elvis Presley.

WANN:  
Beginn ist um 19.30 Uhr, 
Einlass ab 18.30 Uhr. Für 
Speisen und Getränke ist 
gesorgt und der Eintritt 
ist frei!
Auf Ihr Kommen freut sich 
die Kath. Musikkapelle 
Kornburg

PFARRHEIM ST. MARIEN IN KATZWANG

MEDIZINISCHER VORTRAG  
ZUR SCHMERZTHERAPIE
Der Krankenpflegeverein St. Marien Nürnberg-Katzwang lädt am  
24. Oktober 2018 um 15.00 Uhr zu einem medizinischen Vortrag ins  
Pfarrheim St. Marien, Stadtweg 36 in Katzwang ein: Schmerzen im Alter 
– Ursachen und Therapiemöglichkeiten mit Frau Dr. Hanisch, Schmerz-
therapeutin am Klinikum Neumarkt. - 
Eintritt frei, interessierte Gäste sind willkommen.
Werner Reindl, stv. Vorsitzender

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

  

Herzliche 
Einladung! 

Thema: 
„Und heimlich nagt der 

Neid“ 
 

Referentin: 

Maria Rummel  
aus Windelsbach 

 

Mittwoch, 24. Okt. 2018 

Um 19:30 Uhr 
 

Im Gemeindehaus Kornburg  

Am Schlossgraben 1 
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Samstag 
27.10.

RAINBOW SINGERS E. V. 

SINGING AROUND THE WORLD
Herzliche Einladung  
zu einer musikalischen 
Weltreise mit den 
RAINBOW SINGERS. 
Die RAINBOW SINGERS 
laden zu einem abwechs-
lungsreichen und bunten 
Konzert mit musikalischen 
Darbietungen in die St. 
Georgskirche in Wendel-
stein ein.
Auf der musikalischen 
Reise rund um den Globus erwartet Sie Bekanntes und überraschend Neues. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen schon heute eine kurzweilige 
Reise mit Melodien unserer Welt. 
Der Eintritt ist frei, Spenden kommen der Chorarbeit und der Kirchengemeinde zugute.
Notieren Sie sich schon heute den Termin:   
WANN: Sonntag, 28. Oktober 2018 um 17.00 Uhr, Einlass ist ab 16.30 Uhr.

SENIORENAMT / VERANSTALTUNGSHINWEIS 

GUT ÄLTER WERDEN IN  
DEN BEZIRKEN  
„KATZWANG / REICHELSDORF OST / REICHELSDORFER KELLER“  
SOWIE „KORNBURG / WORZELDORF“ 

Infoveranstaltung für Bewohnerinnen und Bewohner 
am Donnerstag, 08. November um 16.30 Uhr 
im AWO Bürgertreff Katzwang, Johannes-Brahms-Straße 6 

Wir alle wollen möglichst bis ins hohe Alter in der eigenen Wohnung oder im 
vertrauten Wohnumfeld bleiben. Auch wer nicht mehr so mobil ist, will am 
Leben teilhaben und Kontakte pflegen. Wie kann das gut gelingen? 
Aus einer Initiative im Nürnberger Süden entstand die Idee für ein Senioren-
netzwerk in den oben genannten Nürnberger Bezirken. 
Hierzu werden folgende Stadtteile in den Blick genommen, die in 
diesen Bezirken liegen: 
Katzwang, Neukatzwang, Reichelsdorfer Keller, Kornburg, Worzeldorf, 
Herpersdorf, Pillenreuth, Gaulnhofen, Weiherhaus und Greuth. 
Interessierte können sich in einer Veranstaltung des Seniorenamtes über das 
Vorhaben informieren. Bei den weiteren Überlegungen und Planungen soll 
auch die ältere Bewohnerschaft mit ihrem Erfahrungsschatz aus den Stadt-
teilen zu Wort kommen. 
Seniorennetzwerke wurden bereits in 15 Stadtteilen Nürnbergs aufgebaut. 
Hier arbeiten unterschiedliche Einrichtungen, Organisationen und freiwillig 
engagierte Menschen zusammen. Damit werden alte Menschen mit gemein-
samen Kräften unterstützt, möglichst lange selbstbestimmt zu leben und 
nicht alleine zu bleiben. 
KONTAKT:  Seniorenamt – Fachbereich Seniorennetzwerke und Quartiers- 
entwicklung, Frau Mareen Bähr, Herr Thomas Gunzelmann 
Tel.: 0911 / 2 31 66 56 oder 0911 / 2 31 67 44 
E-Mail: mareen.baehr@stadt.nuernberg.de und thomas.gunzelmann@stadt.
nuernberg.de, Hans-Sachs-Platz 2, 90403 Nürnberg

Donnerstag  
08.11.

16.30 Uhr

Sonntag
28.10.
17 Uhr

alles k-k-k-kaputt ?

Einladung zum

2.Repair Café

23.6.2018 14-18 Uhr

Zusammen mit ehrenamtlichen Experten vom FabLab Nürnberg
 

Johannes Brahms-Straße 6Bus 52 und 62, Haltestelle Katzwang Mitte

Weitere Infos:  
einkorn@gmx.de  
1korn.org  
www.facebook.com/einkorn.ev

Haushaltsgeräte wieder flott machen
Erfahrungsaustausch, Beratung und Inspiration bei Kaffee und Kuchen.

Wo? AWO Bürgertreff Katzwang,
Johannes Brahms-Straße 6

Bus 52 und 62, Haltestelle Katzwang Mitte

Weitere Infos:
einkorn.ev@gmx.de
www.einkorn.org
www.facebook.com/einkorn.ev

Einladung zum 

3. Repair Café
27.10.2018 14-18 Uhr

   Neu: Sammelstelle für alte Mobiltelefone

alles k-k-k-kaputt ?

 Zusammen mit ehrenamtlichen Experten Haushaltsgeräte wieder flott machen. Erfahrungsaustausch, Beratung und Inspiration bei Kaffee und Kuchen. Wo? AWO Bürgertreff KatzwangJohannes Brahms-Straße 6Bus 52 und 62, Haltestelle Katzwang Mitte

Gestaltung: Annika Hübner

Weitere Infos:
einkorn.ev@gmx.de 
www.1korn.org 
www.facebook.com/einkorn.ev

1. ROCK’N’ROLL UND BOOGIE WOOGIE 
CLUB FEIERT AUCH IM 33. JAHR

Der  1. Rock’n’Roll und Boogie Woogie Club Schwanstetten feiert auch im  
33. Jahr seines Bestehens im Rahmen des traditionellen Herbstballes am 
27. Oktober 2018 in der Gemeindehalle Schwanstetten.  
Neben einer tollen Tanzkapelle gibt es viele Überraschungen. Wenn Sie 
Lust haben, mit uns zu feiern, sollten Sie sich bereits jetzt Ihre Eintritts-
karte sichern.Der Vorverkauf hat bereits begonnen. Die Karten gibt’s 
zum Preis von 15,- € beiGerd Sollner, Tel.: 09170 / 87 50, Schwanstetten                                                                               
oder bei den Bürger-Stub’n, Tel.: 09170 / 93 90, Schwanstetten.

Auf Ihr Kommen freuen sich die „Dynamit’s“!
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VEREINE	 VEREINE

VdK-Ortsverband Kornburg – Worzeldorf
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Auch im oft so genannten „Goldenen Oktober“ laden wir Sie wieder zu 
einigen geselligen und informativen Veranstaltungen ein:
•	 Am Mittwoch, den 10. Oktober und den 14. November ab 14.30 Uhr zu 

unseren beliebten Stammtischen im Gasthof „Grüner Baum“ der Familie 
Blödel in Kornburg. 

•	 Einen Tag später, am Donnerstag, den 11. Oktober zu unserer traditio-
nellen Weinfahrt ins Frankenland. Wir besuchen den Kürbishof Schnell in 
Neppersreuth mit Mittagsbuffet. Später fahren wir nach Dettelbach zum 
Kaffee- oder Weintrinken und lassen die Fahrt bei stimmungsvoller musika-
lischer Unterhaltung ausklingen. 

•	 Am Dienstag, den 16. Oktober findet um 15.00 Uhr das beliebte Begeg-
nungskonzert des Kreisverbands Nürnberg im großen Saal der Meistersin-
gerhalle in Nürnberg statt. Bitte rufen Sie Ihre Betreuerinnen an, ob noch 
einige Restkarten zur Verfügung stehen.

•	 Der VdK-Kreisverband lädt am Mittwoch, den 17. Oktober um 15.00 Uhr 
zu einem Seniorentreff im VdK-Haus in der Rosenaustraße 4 in Nürnberg 
ein. Frau Dittner hält einen Vortrag zum Thema „Seniorennetzwerke in 
Nürnberg“.  In naher Zukunft soll ja auch ein Seniorennetzwerk für unsere 
Stadtteile gegründet werden. 
Vielleicht ist dann auch eine Informationsveranstaltung des Seniorenamts 
der Stadt Nürnberg zum Thema „Seniorennetzwerk Katzwang-Reichels-
dorfer Keller-Reichelsdorf Ost - Kornburg - Worzeldorf“ für Sie von Inter-
esse. Sie findet am Donnerstag, den 08. November um 16.30 Uhr im AWO-
Bürgertreff Katzwang in der Johannes-Brahms-Straße 6 in Katzwang statt. 

•	 Vom Sonntag, den 04. November bis zum Samstag, den 10. November 
bieten wir Ihnen die Möglichkeit, an der „VdK-Dankeschön-Reise 2018“ 
des VdK-Reisedienstes zur Therme Radenci in Slowenien teilzunehmen. 
Bitte wenden Sie sich an Frau Traudl Schmidt (Tel.: 09129 / 82 22), an Ihre 
Betreuerinnen oder an mich (Tel.: 09871 / 6 57 99 18), wenn Sie gerne 
mitfahren möchten. 

Willkommen bei den Arvena Hotels!
Für 13 junge Menschen begann am 3. September ihre Lehrzeit 
im Arvena Park Hotel. Sie starten ihre Ausbildung zu Hotelfach- 
und -kaufleuten oder Koch/Köchin. Darüber hinaus begann an 
diesem Montag für eine Person das Studium zum Bachelor of 
Arts Betriebswirtschaftslehre mit Fachrichtung Hotel- und Touris-
musmanagement. Durch die Erweiterung des Bildungsportfolios 
setzt das Hotel erneut ein Zeichen gegen den deutschlandweit 
seit langem anhaltenden Mangel an Nachwuchskräften in der 
Hotellerie.

Nachdem dieses Jahr wieder zwei Studentinnen aus dem Hause Arvena 
ihr Studium nach 3 Jahren erfolgreich abschließen werden, möchte das 
Hotel an dieser akademischen Bildungsmöglichkeit in der Hotelbranche 
weiter festhalten. So wird Schulabgängern von Mittelschule bis Gymna-
sium eine passende Ausbildungsoption geboten.
Das Arvena Park Hotel ist seit seiner Eröffnung vor 32 Jahren ein  
Ausbildungsbetrieb. Geschäftsführer Jörg Schlag berichtet stolz über  
561 Auszubildende seit 1986.

Er ließ es sich nicht nehmen, die Neuankömmlinge an ihrem ersten Tag 
selbst zu begrüßen, das Familienunternehmen vorzustellen und präven-
tive Schulungen durchzuführen, unter anderem zu den Themen Hygiene, 
Körperschutz, Elektrizität, Brandschutz, dem Infektionsschutzgesetz sowie 
dem Datenschutz.

Fleißige Nachwuchskräfte können sich bereits jetzt auf eine erfolg-
reiche Zukunft freuen. Ob auf einem Kreuzfahrtschiff, einer Ferieninsel 
oder einem fränkischen Landgasthof, einer Karriere mit Fernweh oder 
Heimatverbundenheit - nach dem Abschluss steht ihnen die Welt 
offen. Die Grundsteinlegung zu dieser Karriere beginnt mit dem ersten 
Arbeitstag.   

PR-Anzeige

Die neuen Auszubildenden der Arvena Park Hotels mit Geschäftsführer Jörg Schlag  
Foto: Arvena Park Hotel
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Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,
nun noch zwei herzliche Bitten:
•	 Vom 19. Oktober bis zum Volkstrauertag am 18. November führt der VdK 

auch in diesem Jahr wieder die Herbstsammlung des VdK-Landesverbands 
Bayern unter dem Motto „Helft Wunden heilen“ durch.  
In der Zeit werden wir Sie wieder herzlich um Ihre Spende für unsere sozi-
alen Aufgaben bitten. Bitte unterstützen Sie uns dabei, wie auch wir Sie 
bei Ihren Anliegen unterstützen möchten. Darüber würden wir uns sehr 
freuen und danken Ihnen schon heute herzlich dafür. Bitte lesen Sie dazu 
auch den gesonderten Aufruf in diesem Mitteilungsblatt.

•	 Am Sonntag, den 14. Oktober findet die Landtags- und Bezirkstagswahl statt. 
Wir bitten Sie herzlich: Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch, gehen 
Sie zur Wahl oder nutzen Sie die Möglichkeit der Briefwahl! Denken 
Sie bitte daran, in wie vielen Ländern sich die Menschen nach freien, 
geheimen und gleichen demokratischen Wahlen sehnen. 
Mit der Wahl demokratischer Parteien können wir dazu beitragen,  
die sozialpolitischen Forderungen des VdK sukzessiv zu verwirklichen.

Leider mussten wir Ende August für immer von unserem lieben Mitglied, 
Herrn Gerhard Schreiber, Abschied nehmen. Seit nahezu 20 Jahren war er 
unser treues Mitglied. Gerne erinnere ich mich auch an die lange Zeit unseres 
gemeinsamen Engagements für Kornburg im Bürgerverein Kornburg. Unsere 
und meine aufrichtige Anteilnahme gilt seiner lieben Frau, seinen beiden 
Töchtern und allen Menschen, die ihm verbunden waren und sind. Wir 
wünschen Ihnen Kraft und Trost in der Erinnerung an Ihre gemeinsame Zeit 
und an all das Gute, was er geschaffen und bewirkt hat.

Leid und Freud liegen nahe beieinander.
Zu ihren Geburtstagen im Oktober gratulieren wir unseren Mitgliedern D. 
Bartosch, W. Blödel, J. Cakir,  A. Endt, M. Eschenbacher, K.-H. Firnbach, H. 
Geisbauer, I. Hauck, E. Henkel, R. Hilpert, S. Kohler, I. Kolodzieyski, L. Kuhn, 
H. Leupold, E. Metzger, L. Münter, H. Schmeißer, G. Schmidt, L. Schönhut, E. 
Schürer, M. Seybold, H. Steigerwald, H. Stelzl, G. Thaler, S. Uhse, P. Walz und H. 
Zill sehr herzlich.
 
Liebe Jubilarinnen und Jubilare, wir danken Ihnen für Ihre Treue zum VdK und 
wünschen Ihnen und allen Menschen, die in diesem Monat ihren Geburtstag 
feiern können, von Herzen ein frohes, glückliches und vor allem möglichst 
gesundes neues Lebensjahr. Ein besonders herzliches Dankeschön gilt  
unserer Reisebetreuerin Traudl Schmidt und früheren Stv. Vorsitzenden und 
unserem langjährigen Nikolaus Peter Walz und Frau Gerlinde Kraus.

Ihnen allen, liebe Mitglieder und liebe Leserinnen und Leser, wünschen wir alles 
Gute, vor allem möglichst gute Gesundheit und viele Goldene Oktobertage.

Mit herzlichen Grüßen Ihr VdK Kornburg – Worzeldorf
und Ihr Stefan Kunz; Vorsitzender des VdK- Kreisverbands Nürnberg &

Vorsitzender des VdK Kornburg-Worzeldorf 
E-Mail: stefankunznbg@aol.com

Internet: www.vdk.de/ov-kornburg-worzeldorf

Die Gelegenheit...
SENIOREN-SERVICEWOHNEN 

in Nürnberg

Info-Telefon:

0911-9 777 50

www.urbanbau.com

MUSTERWOHNUNGSBESICHTIGUNG
sonntags 14 bis 16 Uhr, Nopitschstr. 25, 90441 Nürnberg

A, 44 kWh, Hzg. Gas, Bj. 2017, A

Holzwiesenstr./Ecke Nopitschstr., 90441 Nbg.

...2. Bauabschnitt 
bezugsfertig!

Die Gelegenheit...
SENIOREN-SERVICEWOHNEN 

in Nürnberg

Info-Telefon:

0911-9 777 50

www.urbanbau.com

MUSTERWOHNUNGSBESICHTIGUNG
sonntags 14 bis 16 Uhr, Nopitschstr. 25, 90441 Nürnberg

A, 44 kWh, Hzg. Gas, Bj. 2017, A

Holzwiesenstr./Ecke Nopitschstr., 90441 Nbg.

...2. Bauabschnitt 
bezugsfertig!

INFO-NACHMITTAG
Abgesichert in die Zukunft?

am 21. Oktober 2018 um 14.30 Uhr
Nopitschstraße 25, 90441 Nürnberg

Besichtigungsmöglichkeit:  
2. Bauabschnitt und Musterwohnung

MUSTERWOHNUNGSBESICHTIGUNG 
sonntags 14 bis 16 Uhr, Nopitschstr. 25, 90441 Nürnberg

60 Eigentumswohnungen 1,5-, 2- und 3-Zimmer
Sorglos-Immobilie für Eigennutzer und Kapitalanleger
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ARSV Katzwang – Kegelabteilung
Erster Tandem-Schwarzlichtpokal beim ARSV
13 Teams aus Katzwang und Schwabsberg spielten um den ersten 
U14-Tandem-Schwarzlichtpokal – Katzwanger Neulinge schafften es 
immerhin bis ins Viertelfinale – Baden Württemberger waren begeistert
Katzwang - Aus einer Idee zu einem bundesweiten B-Trainerlehrgang für 
Sportkegler im thüringischen Bad Blankenburg vor zwei Monaten wurde nun 
auf der umgestalteten Kegelanlage des ARSV Katzwang (wir berichteten) ein 
tolles Event. Auf der ersten Schwarzlicht-Bundeskegelbahn, die inzwischen 
auch als Event- und Lehrkegelbahn fungiert, fand das erste landesweite 
U14-Tandem-Schwarzlichtturnier statt. Insgesamt 13 Tandemteams aus Katz-
wang und Schwabsberg (Baden Würtemberg) kämpften sechs Stunden lang 
in einem wahren Lichter- und Lasermeer sowie flotter Musik um die ersten 
vier Pokale dieser Art überhaupt. Gespielt wurde in einem ziemlichen neuen 
Modus, der bereits zur Kegel-WM 2017 in Dettenheim zur Anwendung kam. 
Er wird bei den Kindern und Jugendlichen immer beliebter, da die ansonsten 
sehr langen Wartezeiten so doch etwas verkürzt werden. Bei 2x 30 Schub 
(15/15) gilt es, die meisten Holz zu haben. Am Ende ist das Team weiter, 
das zuerst 2 Punkte hat (pro 30 Schub 1 Spielpunkt). Bei Punktegleichheit 
wird bei einem Sudden Victory (vergleichbar dem 11-Meter-Schießen beim 
Fußball) das bessere Team ermittelt. Dann gilt es, bei jeweils 3 Schub in die 
Vollen die meisten Holz zu haben. Dafür gibt es dann den zweiten Spiel-
punkt. Leider versagten dem Katzwanger Tandem mit Ben Lohmann (9) und 
Talia Onar (11) an dieser Stelle zwei Mal die Nerven und obwohl sie sehr 
gut gespielt haben (204 LP und 207 LP), verpassten sie jeweils nur knapp 
den Einzug ins Viertelfinale. Ein kleiner Trost blieb ihnen, mit 122 LP und 0 
Fehlern erkämpften sie das drittbeste Einzelspiel des Wettkampftages. Damit 
waren sie sogar nach erst einem halben Jahr Kegelsport um 9 Holz besser 
als die Titelgewinner, die teils schon länger als drei Jahre spielen. Die Katz-
wanger Tandems Vallejo/Onar D. und Irrgang V./Lohmann T. spielten stark 
und schafften es ins Viertelfinale, wo sie teils knapp scheiterten. Dennoch ein 
guter Start für die bevorstehenden ersten Wettkämpfe im Oktober.

Der Kleinsten waren am Ende die Größten –   
Spannung bis zum letzten Schub
Das Halbfinale und das daraus resultierende kleine und große Finale 
bestritten die Schwabsberger letztlich unter sich. Ein hartes Pensum, was 
diese acht jungen Keglerinnen und Kegler an diesem Tag zu bewältigen 
hatten. 240 Mal mussten sie die Kugel präzise ins Ziel schieben und am Ende 
sollte es noch einmal sehr spannend werden. Das Tandem Maier/Geiger 
musste sich den Finalplatz schon im Halbfinale hart durch Sudden Victory 
erkämpfen und das Tandem Schultes/Gerlach machte es ihnen auch im Finale 
nicht einfacher. Wieder hieß es 1:1 unentschieden und Sudden Victory musste 
gespielt werden. Linus Maier, der Kleinste, trat an. 
Die Spannung stieg nochmals, als auch diese drei Schub in einem Unentschieden 
endeten. In einem erstmals ausgetragenen doppelten Sudden Victory zeigte der 
kleine Linus (10) nach sechs Stunden und 250 Schub seine wahre Größe, bewies 
Nerven und holte mit 19:16 Holz den Goldpott für sein Tandem. Chapeau.
Auch wenn diesmal die jungen Katzwanger Keglerinnen und Kegler nicht 
siegreich nach Hause gingen, so dürfen sie erhobenen Hauptes sagen, dass 
sie hart gekämpft und sehr viel in dem halben Jahr gelernt haben. Sie haben 
nichts verloren, sondern sich darin bestätigt, dass man durch Fleiß und 
Willenskraft etwas schaffen kann, woran man vorher vielleicht noch nicht 
einmal geglaubt hätte. Die Trainer der Gäste und der zweite Vorstand aus 

Schwabsberg lobten und erkannten 
ihre teils sehr guten Ergebnisse 
nach so kurzer Trainingszeit an. Eine 
Einladung für ein Turnier in Baden 
Württemberg wurde ebenso ausge-
sprochen wie ein herzlicher Dank an 
die Veranstalter und die vielen Eltern 
und Helfer, die, wenn auch die Warte-
zeiten bei einem Turnier oftmals doch 
etwas länger sind, zum Gelingen 
dieses Tages mit beigetragen 
haben. Ein sehr großer Dank geht 

2. Mannschaft U14-Bezirksliga-Nord: (v.l.h.) Ian Vallejo Chilluisa,Celine  
Fabienne Todt, Vivian Irrgang, Ben Lohmann, Talia Onar, Celin Grenz

3 Wochen für  39,90 €

Bis spätestens 14.10.2018 buchen und 3 Wochen lang

aktiv in den Herbst starten! Angebot begrenzt!

Schnuppertage im 

Jump-Fitnessclub
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zum Schluss auch an Martin Janner, der innerhalb weniger Stunden sofort 
bereit war, über die FA Bad Brambacher für die Kinder kostenfrei isotonische 
Getränke zur Verfügung zu stellen sowie an die Pächterfamilie Musetescu für 
ihre große Unterstützung.

Robby Kittelmann – Kegelsportmanagement 

Nächste offene Schwarzlichttermine: 
12.10.2018 von 19.00 Uhr bis 23.30 Uhr  
13.10.2018 von 19.00 Uhr bis 23.30 Uhr  
26.10.2018 von 19.00 Uhr bis 23.30 Uhr  
27.10.2018 von 19.00 Uhr bis 23.30 Uhr  
09.11.2018 von 19.00 Uhr bis 23.30 Uhr  
10.11.2018 von 19.00 Uhr bis 23.30 Uhr 

Termine für Firmen- und Kinderfeiern auch nach Vereinbarung 
unter 0911-93118350 oder per Email.
Denken Sie auch an Ihre Weihnachtsfeier. Weihnachtskegeln im Lichtermeer, 
wäre doch auch mal was, oder?

Der ARSV Katzwang endlich auch bei den Keglern mit zwei  
U14-Mannschaften in die neue Kegelsaison
Innerhalb nicht mal eines Jahres hat es der ARSV geschafft, erstmals in seiner 
Geschichte U14-Keglerinnen und Kegler in der neuen Saison aufzustellen. 
Somit vertreten nun fünf Teams die Abteilung nach außen.

Katzwang - Erfreuliches gibt es vom ARSV, insbesondere von der Kegelab-
teilung, zu berichten. Entgegen dem derzeitigen Trend, dass immer mehr 
Vereine um Nachwuchs kämpfen müssen und die Mitgliederzahlen immer 
mehr zurückgehen, profitiert die Kegelabteilung von ihrer Umgestaltung und 
den damit verbundenen neuen Angeboten. Durch die Neuorientierung der 
Abteilung und die Anpassung an die heutigen Ansprüche der Kinder, Jugend-
lichen und der Erwachsenen konnte das Interesse am Kegelsport wieder 
geweckt werden. Die Sportkeglerfamilie erweiterte sich um 16 Mitglieder, 
was einen Zuwachs von 56 Prozent bedeutet. Dafür verantwortlich sind die 
neuen Schwarzlichtangebote und die Zusammenarbeit mit der Grund- und 
Mittelschule Katzwang. „Es macht schon einen erheblichen Unterschied, ob 
ich eine Sportstätte habe, die sich selbst überlassen ist, oder ob diese einer 
stetigen Aufsicht unterliegt und regelmäßig gepflegt und gewartet wird. Das 
merken auch die Kids und deren Eltern“, so Albrecht Helm, Leiter der  

Abteilung Sportkegeln des ARSV. „Wo Betreuer und ausgebildete Trainer, 
wie unser Sportfreund Kittelmann, arbeiten, selbst mit Begeisterung bei der 
Sache sind, dort schickt man auch gerne seinen Nachwuchs hin.“

So lag es auf der Hand, dass der ARSV ab Oktober erstmals zwei B-Jugend-
mannschaften in die neue Wettkampfsaison schicken kann. Die zehn Mädels 
und Jungs haben es in sehr kurzer Zeit geschafft, sich gemeinsam mit ihrem 
Trainer vom absoluten Neuling bis zum Sportkegler hochzuarbeiten, was sie 
kürzlich beim ersten landesweiten Schwarzlichtpokalturnier auf heimischer 
Bahn eindrucksvoll demonstriert haben. Wünschen wir dem Katzwanger 
Kegelnachwuchs allzeit „Gut Holz!“ und vor allem viel Freude an diesem 
tollen Sport, auch wenn die Kugel mal nicht so gut rollen sollte.

Robby Kittelmann – Kegelsportmanagement 

Preisträger v.links: Platz 2 Anna-Lynn Schultes/Sven Gerlach, Platz 1 Linus Maier/
Fabian Geiger, Platz 3 Anja Gerlach/Janek-Aron Schultes, Platz 4 Simon Hutter/
Matthias Babo (Foto: kiby)

1. Mannschaft U14-Bezirksliga-Nord: (v.l.h.) Tim Lohmann, Dilara Onar,  
Vanessa Irrgang, Jakub Zalewski

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir eine 
Pflegefachkraft (m/w) 
Ansprechpartner  
Herr Bayerlein

Wir wünschen unseren Bewohnern und deren
Angehörigen ein frohes, besinnliches

Weihnachtsfest und ein gesundes, glückliches
neues Jahr.

Wir wünschen unseren Bewohnern und deren
Angehörigen ein frohes, besinnliches

Weihnachtsfest und ein gesundes, glückliches
neues Jahr.

Als Pflegeheim bieten wir an:
• Stationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• Verhinderungspflege
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Schützengruppen Kornburg

Bei den Kornburger Schützen jagt eine Veranstaltung die andere
Bogenschießen:
Die Bogenschützen haben ihre Vereinsmeisterschaft ausgetragen.
So wurden Vereinsmeister im Recurvebogen:
Herren: Benjamin Ebenhöch, Damen: Kris Held, Junioren männlich: Arsenij 
Savin, Schüler männlich: Robin Pyttel, Schüler weiblich: Anjali Martin, 
Herren Master: Michael Knöcher, Damen Master: Ilka Blumenberg,  
Herren Sen.: Jürgen Puschmann Frenken, Blankbogen: Peter Kever,  
Compoundbogen: Michael Zellmann.
Ab November finden das Bogentraining und die Wettkämpfe wieder in
der Schulturnhalle statt.

Blasrohrschießen:
Ende März beim Stammtisch hatten vier Mitglieder den Einfall, wir kaufen
uns ein Blasrohr. Es wurde gelacht, gequatscht und Blödsinn geredet,
was das soll. Es sprach sich herum und es wurden immer mehr Blas-
rohre bestellt. Es wurde eine Außenanlage für diese Sportart angelegt.

Mitte Juni bestellten sich die Letzten ihre Rohre. Anfang September fand
in Pyrbaum die Blasrohr-Open statt. Die Kornburger waren mit 13
Schützen anwesend. Für die kurze Zeit, die wir diese Sportart ausüben,
konnten gute Plätze eingefahren werden:

Senioren weiblich: Renate Distler 2. Platz, Manuela Tabbenor 5. Platz, Anne 
Hartmann 7. Platz, Edeltraud Thürauf 10. Platz, Damen: Gabi Proßwitz 16. 
Platz, Senioren männlich: Peter Distler, Albert Thürauf 10. Platz, Handycap: 
Dunja Then 3. Platz, Glückschuss: Jürgen Then 4. Platz, Herren: Thomas 
Spiegel 10. Platz, Udo Rollert 23. Platz, Jürgen Then 24. Platz, Peter Borrmann 
28. Platz, Phil Tabbenor 33. Platz.

Ab sofort wird in der Schützenhalle trainiert. Für die Vereinsmeisterschaft
haben sich 17 Teilnehmer gemeldet.

Zehn Jahre Böllerschützen 
Kornburg
Zu diesem Jubiläum wollte man natür-
lich einiges auf die Beine stellen.  
So führte die Kath. Kapelle Kornburg, 
die Ehrengäste, D’Achentaler und 
die Böllerschützen zum Bogenplatz. 
Reinhold Brand der Mfr. Böllerreferent 
gab das Kommando für eine bunte 
Schussfolge an. Im Zelt begrüßte der 
1. Schützenmeister von Kornburg die 
Ehrengäste. So waren anwesend: der 
Bundestagsabgeordnete, Sebastian 
Brehm, der Landtagsabgeordnete, Karl 
Freller, der Mittelfränkische Regie-
rungspräsident, Dr. Thomas Bauer, 
der Schirmherr der Veranstaltung, 
der Rother Landrat, Herbert Eckstein, 
der Spalter Oberbürgermeister, H. 
Weingart, Stadtrat, Harald Dix, der 
1. und 2. Gauschützenmeister, Josef 
Grillmayer und Dieter Emmerling. 
Die Böllerschützen Lars Becker, Udo 
Rollert und der 2. Schatzmeister 
erhielten vom Mfr. Böllerreferenten 
die Auszeichnung in Bronze für zehn 
Jahre Böllern. Anschließend legten sich 
die D’Achentaler ins Zeug. Sie sind 
ein Trachten- und Erhaltungsverein 
aus dem ersten Bergsteigerdorf in 
Deutschland Ramsau im Berchtesga-
dener Land. Ihre Tanzpaare zeigten 
uns volkstümliche Tänze aus ihrer 
Berchtesgadener Heimat. Anschließend 
waren die Schuhplattler an der Reihe. 
Das ging über den ganzen Abend 
hinweg. Die Losziehung erfolgte um 
21.00 Uhr. Diese nahm der Oberbür-
germeister von Spalt, H. Weingart, mit 
den D’Achentalern vor. Anschließend 
traten die Böllerschützen zu einem 
Nachtböllern an. Allen Gästen, die mit 
uns diesen Abend verbrachten, sagen 
die Böllerschützen herzlichen Dank.

Albert Thürauf,  
2. Schützenmeister

„Eines der besten Gadgets 
der IFA 2018“, Stern

TEST- 
GUTSCHEIN

Hörgeräte haben nichts 
mehr mit den großen Ge-
räten zu tun, die man von 
früher kennt.

Moderne Hörsysteme sind 
nicht nur kleiner als je 
zuvor. Sie sind längst im 
digitalen Hightech-Zeit-
alter angekommen. Als be-
sonders innovativ gelten 
die Hörgeräte der Marke  
ReSound. Für das dänische 
Unternehmen ist die Inter-
nationale Funkausstellung 
in Berlin somit das perfek-
te Umfeld, um sein neues 
Flaggschi�, das ReSound 
LiNX Quattro, vorzustellen. 

Das brandneue Hörge-
rät verspricht seinen Trä-

gern durch die neueste 
Chip-Technologie ein nie 
dagewesenes Hörerlebnis.

 

Für den Träger bedeutet es: 
Ob er einem Gespräch fol-
gen möchte oder ein Kon-
zert genießen will: Das Hör-

gerät stellt sich perfekt auf 
die Hörsituation ein und 
liefert ein hervorragendes 
Klangergebnis. 

Dazu lässt sich das  
ReSound LiNX Quattro 
über das Smartphone be-
dienen und der Ton vom TV 
/ Stereo etc. kabellos direkt 
in die Hörsysteme überta-
gen.

Abgerundet wird das in-
novative Produkt durch 
eine stromoptimierte Ak-
kuversion, mit der ein Trä-
ger bis zu 30 Stunden lang 
das Hören genießen kann. 
ReSound LiNX Quattro 
ist laut Stern „eines der bes-
ten Gadgets der IFA 2018“.

ReSound LiNX Quattro™ feiert Weltpremiere auf der IFA

HörKa�ee
Hauptstraße 33
90530 Wendelstein
091299054649
hoerka�ee@t-online.de

Das Hörgeräte-Highlight von der IFA in Berlin, 
direkt ins HörKa­ee.

Wir waren da-
bei.
Wir sprechen mit Herrn 
Kleiner über seine Erfah-
rungen mit Hörgeräten der 
Firma ReSound:
„Meine Kunden erwarten 
von mir eine perfekte Bera-
tung zu aktuellen Themen 
wie z.B. der Vernetzung 
von Hörgeräten. Insofern 
ist es natürlich wichtig, sich 
über die neusten  Innovati-
onen auf dem Laufenden 
zu halten.“
Wir wollten wissen, was ihn 
besonders beeindruckt hat:  
„Hörgeräteträger werden 
immer jünger. Das geht ab 
50 los. Es ist absolut fas-
zinierend, was moderne 
Hörgeräte heute können 
und das macht es gerade 
für jüngere Menschen ein-
facher, sich damit zu iden-
tifizieren.“
Testen Sie jetzt das
IFA-Highlight:

90530 WENDELSTEIN HAUPTSTR. 33
Telefon (09129) 90 54 649, Fax (09129) 90 54 661
E-Mail hoerkaffee@t-online.de
Montag, Dienstag, Freitag 8 - 17 Uhr, Mittwoch 8 - 13 Uhr,  
Donnerstag 8 - 19 Uhr, jeden 1. Samstag im Monat 9 - 13 Uhr

91126 REDNITZHEMBACH RATHAUSPLATZ 8
Telefon (09122) 87 73 142, Fax (09122) 87 74 497
E-Mail hoerkaffee.m@t-online.dewww.hoergeraete-wendelstein.de

28 KATZWANG | WORZELDORF | KORNBURG | HERPERSDORF | WEIHERHAUS | PILLENREUTH | GAULNHOFEN • OKTOBER 2018



VEREINE	 VEREINE

Spendenaktion des VdK Bayern – 

„Helft Wunden heilen“ lindert die Not
Vom 19. Oktober bis 18. November 2018 bittet der VdK Bayern 
im ganzen Freistaat für die Sammlung „Helft Wunden heilen“ um 
Spenden. Auch in diesem Herbst gehen wieder tausende ehrenamt-
liche Sammlerinnen und Sammler des VdK für die gute Sache von 
Haus zu Haus. 

Entstanden in einer Zeit, als der Krieg tiefe Wunden geschlagen hatte, ist 
der VdK bis heute seinem Grundsatz treu geblieben, die Spendengelder der 
bayerischen Bevölkerung für die Sammlung „Helft Wunden heilen“ unbüro-
kratisch Menschen in Not zukommen zu lassen. 

„Armut, Einsamkeit und Krankheit bestimmen leider auch heute in unserem 
Land den Alltag vieler Menschen. Die Spendengelder unserer traditionellen 
Herbstsammlung sorgen dafür, dass es für manche dieser Menschen wieder 
einen Lichtblick gibt“, so Stefan Kunz der neugewählte VdK-Kreisvorsitzende 
in seinem Spendenaufruf. Der VdK Bayern unterstützt aus den  

Sammlungseinnahmen auch die Schaffung von Arbeitsplätzen für Menschen 
mit Behinderung und Projekte zur Förderung der Inklusion, des Miteinanders 
von Menschen mit und ohne Behinderung.

Auch Bayerns Ministerpräsident Markus Söder ruft zur jährlichen VdK-Spen-
densammlung auf: „Der Sozialverband VdK leistet als eine Selbsthilfeorga-
nisation einen wertvollen Beitrag zur Gestaltung unseres Sozialstaates. Bitte 
unterstützen Sie die Arbeit dieses Sozialverbandes. Jede Spende hilft, Leid zu 
lindern und Wunden zu heilen.“

Die Sammlung „Helft Wunden heilen“ ist eine traditionelle Haussammlung. 
Die VdK-Sammlerinnen und -Sammler, die im Zeitraum vom 19. Oktober bis 
zum 18. November in Nürnberg und im Nürnberger Land an den Haustüren 
um Spenden bitten, weisen sich durch einen Sammlerausweis aus.

	Antennen- und   
 Satanlagen
	Beleuchtungs- 
 anlagen
	Datentechnik
	Elektrogeräte

	EIB-Technik
	Elektroinstallation
	Elektrospeicher- 
 heizung und  
 Marmorplatten- 
 heizung

	Klingel- und  
 Sprechanlagen
	Kundendienst
	Telefon-ISDN- 
 Anlagen

Schäferstr. 3, 90530 Wendelstein/Neuses
Tel.: 09122/877 58 22, Fax: 09122/877 58 23, Mobil: 0172/813 63 92

info@lohmueller-elektro.de www.lohmueller-elektro.de

3 STARKE PARTNER
Ihr Haus, Ihre Wohnung und Ihr Bad  

sind bei uns in guten Händen!

 � Öl- und Gasheizungen

 � Gas-Wasserinstallation

 � Wartungs- und Störungsdienst

 � Bad-Sanierung

Haberecker Heizungsbau GmbH + Co. KG
Bergstr. 1 • 90530 Wendelstein • Tel. 09129/87 73 • Fax 09129/77 43
info@haberecker-heizungsbau.de • www.haberecker-heizungsbau.de
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MGV Kornburg 

Herbstausflug des MGV Kornburg vom 04.  
bis 06. September 2018 nach Dresden

„Dresden ist immer eine Reise wert“, so hat es unser Rolf Scherle 
bereits im Frühjahr angekündigt und er hat wie immer Recht behalten.
Überpünktlich kam der Reisebus der Fa. Klemm an und wir staunten nicht schlecht, 
als eine Fahrerin am Steuer saß. Sie stellte sich vor als Susanne, kurz Susi genannt. 
Nach dem Koffereinladen ging es ab Richtung A9 nach Dresden. An der Raststätte 
„Oberfrankenwald“ hielten wir zur Frühstückspause, es gab eine leckere Brotzeit.  
Weiter fuhren wir über die A72 und kamen zur Mittagszeit in Dresden an. 
Unterwegs stieg unser Reiseleiter ein, der uns durch die Dresdner Neustadt 
begleitete und sehr ausführlich die Sehenswürdigkeiten erklärte: Blaues 
Wunder, Waldschlösschenbrücke, Weißer Hirsch, das Barockviertel und die 
Villengegend der Stadt. (Dresden besteht aus 109 ehemaligen Fischerdör-
fern). Im schönsten Milchladen der Welt mussten wir einkehren, um einen 
Espresso und eine Dresdner Eierschecke zu probieren. Einfach toll, das 
Geschäft ausgestattet mit handgemalten Fliesen von Villeroy und Boch und 
1998 wurde es in das Guinness Buch der Rekorde eingetragen.
Am Parkplatz in der Nähe der Semper Oper verließen wir den Bus und starteten 
zu einer Führung in die Altstadt: zum berühmten Zwinger, vorbei am hundert 
Meter langen „Fürstenzug“, gestaltet mit Kacheln aus Meißner Porzellan und 
natürlich zur wiederaufgebauten Frauenkirche, dem Wahrzeichen von Dresden. 
Auf dem Marktplatz vor der Kirche ertönten wunderbare Lieder und Arien, 
gesungen von jungen Sänger/-innen, denen man einfach zuhören musste. 
Der Reiseleiter drängte. Denn wir hatten noch einiges zu bewundern, unter 
anderem das größte Haus für Hochzeitsbekleidung, bekannt aus einer Fernseh-
serie. Das mussten unsere Damen ausgiebig erkunden. Nach diesem erlebnis-
reichen Tag brachte uns die Busfahrerin zu unserem Hotel am Elbufer, wo auch 
das Abendessen bestellt war. Zuvor lud der schöne Hotelbiergarten dazu ein, 
vor dem Mahl noch ein kühles Blondes zu genießen. Nach dem guten Essen 
und bei schönem Wetter brachen einige von uns zu einem kleinen Spaziergang 
auf, um die Stadt auch bei Nacht zu erleben.

An nächsten Tag gleich um 8.00 Uhr fuhren wir vom Hotel aus in Richtung 
Elbsandsteingebirge. In Pirna erwartete uns eine Überraschung. Denn trotz 
Niedrigwasserstand konnte unser Reiseführer eine Schifffahrt bis Königstein 
organisieren. Ab Dresden war dies seit einigen Tagen nicht mehr möglich.
Es war ein besonderes Erlebnis, an diesen Felsen in ihren verschiedensten 
Formationen vorbeizugleiten und Wanderer und Kletterer zu beobachten. 
Nach ca. drei Stunden Fahrt legten wir in Königstein an, wo schon der Bus 
auf uns wartete. Er brachte uns zur Festung, die wir dann auch ausgiebig 
besichtigten. Hier zeigte sich, wie die Baumeister vor langen Jahren solche 
Bauten berechneten und errichteten und die über Jahrhunderte bis heute 
erhalten sind. Vor allem der Brunnen mit einer Tiefe von 152 Metern entstand 
ohne besondere Hilfsmittel. Und heute sind wir nicht mehr in der Lage, einen 
Flugplatz trotz aller technischen Möglichkeiten zu bauen. Dies kann an dieser 
Stelle auch als Vergleich angestellt werden.
Die Fahrt zur Bastei in der 360 Quadratkilometer umfassenden Felsenland-
schaft war ein weiterer Höhepunkt der Reise. Der Ausblick von den Felsen 
über das Land und die Elbe war für uns ein unvergessliches Erlebnis. Die 
Anzahl der Besucher zeigte, dass dies ein magischer Anziehungspunkt ist.
Auf dem Weg zurück nach Dresden war ein Halt in Schloss Pillnitz eingeplant. Das 
Schloss mit direktem Zugang zur Elbe verfügt über einen wunderschönen Garten, 
in dem man eine im Jahre 1801 gepflanzte Kamelie mit inzwischen 35.000 
Blüten bewundern kann. Sie wird im Winter mit einem hölzernen Haus geschützt.
Das Abendessen war dieses Mal im historischen Sophienkeller im Taschen-
bergpalais reserviert. Zu unserem Menü unterhielt uns ein Minnesänger 
im mittelalterlichen Gewand mit seinen Liedern aus der damaligen Zeit. Zu 
unserer Überraschung sang er dann mit unserer Chorleiterin gemeinsam 
ein Lied. Gegen 22.00 Uhr machten wir uns zu Fuß auf den Heimweg, dabei 
konnten wir noch einmal Dresden bei Nacht erleben.
Der letzte Tag begann mit dem Besuch der Stadt Meißen und einer Besich-
tigung der berühmten Porzellanmanufaktur. Hier wurden wir sehr ausgiebig 
über die Entstehung und Fertigung dieser edlen Kunstwerke informiert. Leider 
hatten wir nicht das nötige Kleingeld dabei, um unseren Haushalt damit zu 
bereichern. Nach einem Rundgang durch die Afra-Kirche führte uns unser 
Reiseleiter in das Bennohaus mit dem ältesten Kellergewölbe aus dem 16. 
Jahrhundert. Dieses wird auch heute noch als Weinstube genutzt. Nach 
diesem „Tiefgang“ ließen wir uns im dazugehörigen Restaurant mit sächsi-
schen Spezialitäten verwöhnen.
Frisch gestärkt begannen wir den Aufstieg zur Albrechtsburg. Wir waren 
beeindruckt von den verschiedenen Ausstellungen, die uns in vergangene 
Zeiten entführten. Vom Dom, der direkt an die Burg angebaut wurde, gingen 
wir in die Fürstenkapelle und den Kreuzgang. Nachdem uns auch an diesem 
Tag die Sonne verwöhnte, waren wir froh, dass uns um 16.00 Uhr unser Bus 
wieder aufnahm, um in Richtung Heimat zu starten.
In Dresden verabschiedeten wir mit großem Applaus und einem kleinen 
Geschenk unseren Reiseleiter Herrn Dr. Eckhard Bahr. Dieser war eine 
Choriphäe auf seinem Gebiet, spricht 20 Sprachen und war schon fast auf der 
ganzen Welt unterwegs. Sein fundiertes Wissen war sehr bewundernswert.
Bis zur Raststätte „Oberfrankenwald“ konnten wir alle diese schönen Tage 
noch einmal Revue passieren lassen. Nach dieser kleinen Pause fuhren wir 
zügig nach Kornburg, wo wir gegen 20.00 Uhr eintrafen.
An dieser Stelle ein herzliches „DANKESCHÖN“ an Rolf Scherle und seine 
Frau und an alle, die aktiv zum Gelingen dieser Fahrt beigetragen haben.
Wir freuen uns schon auf die nächste Tour!!
! Hinweis ! an alle sangesfreudigen Männer, die mitsingen wollen:  
Wir proben jeden Donnerstag um 20.00 Uhr im Sportheim Kornburg.

Heinrich Florian

VEREINE	
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	 PARTE IEN

ÖDP Kornburg
Erfolgreiche Sammelaktion für alte Mobiltelefone in Kornburg
Deutsche sind Weltmeister beim Elektroschrott 
In keinem Land entsteht pro Bürger mehr Elektroschrott als in Deutschland. Im 
Jahr 2016 waren es 22,8 kg pro Kopf. Die ÖDP Kornburg hat jetzt in Kornburg 
alte Mobiltelefone eingesammelt. Mehr als 80 Geräte wurden abgegeben und 
werden jetzt dem Recycling bei der Telekom Deutschland zugeführt. 
Im Laufe seines Lebens verbraucht ein Handy enorme Mengen an Ressourcen 
– von der Rohstoffgewinnung und Produktion über die eigentliche Nutzung bis 
hin zur Entsorgung und dem Recycling. Rohstoffe aus aller Welt werden für die 
Produktion benötigt und dabei mehrfach grenzüberschreitend transportiert. Die 
Herstellung elektronischer Geräte wie Smartphones beeinträchtigt deshalb die 
Umwelt enorm und verbraucht große Mengen an Wasser und Energie.
Aufgrund der kurzen Nutzungsdauer verschwinden viele Handys in Schub-
laden. Allein in Deutschland geht man aktuell von rund 124 Millionen 
„Schubladen-Handys“ aus. Diese wertvollen Rohstoffe sollten in den Kreis-
lauf zurückgeführt werden, um Natur und Umwelt zu entlasten.
Ein Mobiltelefon besteht zu rund 25 Prozent aus Metallen. Durch den Recy-
clingprozess können im Schnitt 150 mg Silber, 25 mg Gold und 9 g Kupfer 
sowie kleine Mengen von Palladium und Platin pro recycelten Gerät zurück-
gewonnen werden. Die wertvollen Metalle werden eingeschmolzen und im 
nächsten Schritt wieder in die Kreislaufwirtschaft zurückgeführt.

Mobilfunkprobleme in Kornburg
Mutmaßlicher Verursacher ist der Umbau am Wasserturm
Nachdem es seit Monaten permanent Probleme mit dem Mobilfunk in  
Kornburg gibt und es keine offiziellen Informationen dazu gibt, haben wir uns 
an den Wasserzweckverband Schwarzachgruppe gewandt und vom  

Vorsitzenden Robert Pfann auch schnell eine Antwort erhalten. Durch die 
Umbauarbeiten am Wasserturm mussten die Mobilfunkantennen zumindest  
teilweise ausgeschaltet werden. Das erklärt, warum manche Netze praktisch 
einen Totalausfall hatten.
Die Mobilfunkbetreiber waren immer fünf Tage vor dem Abschalten infor-
miert, haben das aber anscheinend ihren Kunden nicht weitergegeben.
Seit 30. Mai wurden die Antennen angeblich nur an 15 Tagen von ca. 7.30 bis 
17.30 Uhr abgeschaltet. Das deckt sich nicht mit der Beobachtung, dass auch 
abends oder am Wochenende und das über Wochen hinweg keinerlei Verbin-
dung möglich war. Herr Pfann hat unsere Kritik an die Betreiber weitergegeben.
Nach jetzigem Stand werden die Arbeiten am Wasserturm Ende Oktober 
fertiggestellt. Herr Pfann hat auch zugesagt, dass die voraussichtliche Dauer 
der zeitweisen Antennenabschaltungen auf der Homepage des Wasserzweck-
verbandes veröffentlicht wird.

Hans Anschütz

Skoda Fabia 1,0 TSI Style 

• LED-Hauptscheinwerfer
• Rückfahrkamera
• Sunset
• Klimaautomatik
• Regensensor
• Parksensoren hinten
• Sitzheizung
• Digitaler Radioempfang 

DAB+
uvm.

EZ: 07/2018, 50 km, 
70 KW / 95 PS,  
verschiedene Farben  
z.B. Race-blau-metallic

Aktions-Preis:      

16.490,- EUR    inkl. 19% MwSt.

Verbrauch: 4,6 l/100km (kombiniert)* 5,5l/100km (innerorts)* 4,1 l/100km (außerorts)*
CO2-Emissionen: 106 g/km (kombiniert)* Zugr.-lgd. Treibstoffart:  Benzin Super
Energieeffizienzklasse: B

MwSt. ausweisbar, Finanzierung ab 0,99% effektiv mögl.

PR-Text

Wir sind  
AutoCrew Partner!
* §29 der StVZO in Zusammenarbeit mit  

einer amtlich anerkannten, externen  
Überwachungsorganisation.

Neuer Skoda Fabia beim  
Autohaus Richter und Zech!
Endlich ist es soweit, der neue Skoda Fabia ist ab sofort verfügbar und kann 
im Autohaus Richter und Zech live erlebt werden.

Frisches Design, mehr Komfort und neue Technik zeichnen den neuen Fabia 
Modelljahr 2019 aus.

Ein Audiosystem mit 6,5 Zoll großem Bildschirm und ein 4,2 Zoll großes 
Bordcomputerdisplay im Kombiinstrument sind künftig ab der Basis dabei. 
Ab der zweiten Ausstattungslinie namens Ambition können Smartphones 
ins Audiosystem integriert werden. LED-Scheinwerfer und LED-Rückleuchten 
gibt es künftig optional, ein neues Extra für den Skoda Fabia.  
Das gilt auch für Fahrassistenten zum Spurwechsel und Ausparken sowie 
einen Fernlichtassistenten. 

Das sind alle Grundpreise des überarbeiteten Skoda Fabia:

Fabia 1.0 MPI 75 PS Active 13.490 / Ambition 15.390 / Style  16.550 Eur

Fabia 1.0 TSI 95 PS Active 14.890 / Ambition 16.790 / Style  17.950 Eur

Fabia 1.0 TSI 110 PS Ambition 17.790 / Style   18.590 Eur

Fabia 1.0 TSI 110 PS DSG Ambition 19.190 / Style   20.350 Eur

Der neue Nissan Leaf ab sofort bei uns!

• Meisterwerkstatt
• Wartungsarbeiten  

nach Hersteller- 
vorgaben

• Servicearbeiten
• Reparaturarbeiten
• Neu- und Gebraucht-

fahrzeuge

• Abgasuntersuchung
• Hauptuntersuchung *
• Unfallinstandsetzung
• Reifen-Service
• Bremsendienst
• Ersatzteiledienst
• Mobilitätsgarantie
• Fahrzeuggarantie

Richtweg 55 · 90530 Wendelstein
Tel. 09129 / 3098 · www.richter-zech.de
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SPD Ortsverein Worzeldorf

Unser Schatz in Worzeldorf: 40 Jahre Osterkirche
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
gleich drei Jubiläen standen bei der diesjährigen Kirchweih der evangelischen 
Kirche an: 25 Jahre Orgel, 40 Jahre Osterkirche und 50 Jahre evangelische 
Gemeinde Worzeldorf.
Hinter diesen drei Jubiläen stehen nicht nur beeindruckende Jahreszahlen. 
Vielmehr engagieren sich Pfarrer, Kirchenvorstände, Kirchenjugend, 
Mitglieder und Freunde für unsere Menschen in unseren Stadtteilen. Und das 
mit viel Herz und Verstand.

Immer aktiv: Diakonie, Kindergärten, Gottesdienste, Jugendfreizeiten, … 
Die Vielzahl an Aktivitäten bereichern unsere Stadtteile. Die Kirchenarbeit 
hilft älteren Menschen, Familien, Kindern, Kranken und Verzweifelten ihre 
kleinen und großen Probleme zu lösen. Dieter Goldmann, Vorsitzender der 
Worzeldorfer SPD, lobte die vielen fleißigen Christen in der Gemeinde für ihr 
vorbildliches Engagement, Trost, Mut und Toleranz. Als Dankeschön gab es 
einen Blumenstrauß und Glückwünsche für die nächsten 50 Jahre.

An alle Demokraten: Wählen gehen am 14. Oktober!
Die Landtagswahl in Bayern steht an: Am 14. Oktober heißt es wählen gehen, 
falls Sie dies nicht schon per Briefwahl erledigt haben. Denn Demokratie, 
Freiheit und Toleranz müssen immer wieder erkämpft werden. 
Umso wichtiger ist es, seine Stimme abzugeben und nicht den Extremisten und 
Scharfmachern das Feld zu überlassen. Wenn Sie sich noch informieren wollen: 
Am Samstag, 13. Oktober ab 9.00 Uhr zwischen Apotheke und Aldi stehen unsere 
Landtagskandidatin Claudia Arabackyj und unsere Bezirkstagskandidatin Magda-
lena Reiß Ihnen vor Ort für viele Gespräche zur Verfügung. Nutzen Sie die Chance! 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schönen „Altweibersommer“,

Ihr Dieter Goldmann, 
Vorsitzender SPD-Worzeldorf

Osterkirche: Viel Spaß nicht nur beim Anschneiden der Geburtstagstorte  

Infostand zur Wahl mit Claudia und Magdalena  

Frauen-Union Katzwang hatte eingeladen

Bei hochsommerlichen Temperaturen hatte die Frauen-Union Katzwang auf 
die Terrasse des Schützenhauses Katzwang zu ihrer 34. Veranstaltung „Politik 
bei Kaffee und Kuchen“ eingeladen. Ehrengast war die Frauen-Union Bezirks-
vorsitzende von Nürnberg-Fürth-Schwabach, Stadträtin Barbara Regitz. Sie 
berichtete, dass vor 99 Jahren am 19. Januar 1919 die Frauen zum ersten Mal 
wählen durften und zwar bei der Wahl zur Deutschen Nationalversammlung.

Die Damen der Frauen-Union hatten wie in den vergangenen Jahren leckere 
Kuchen und Torten gebacken, die sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
schmecken ließen. Der Ortsverband stiftete dazu den Kaffee.
Ortsverbandsvorsitzende, Stadträtin Claudia Bälz, lud bereits zum jährlichen 
Stammtisch am Mittwoch, den 14.11.2018 um 18.30 Uhr in das Neben-
zimmer des Schützenhauses ein, bei dem das Programm für das Jahr 2019 
besprochen werden soll.

Erika Bloß

• Kundendienst
• Bad- und Heizungs- 
 Erneuerung
• Solaranlagen

• Reparaturen
• Elektroinstallationen
• Industrieanlagen
• Alternative Energieanlagen
• Haus- und Gebäudesystemtechnik

eizung
anitär

echnik
chmid

  Steffen Leicht
 Tel. (0911) 64 27 610
info@elektro-leicht.de

Schußleitenweg 8 • Nbg.-Eibach • Öffnungszeiten: Mo und Fr 8.30 – 12.30 Uhr oder nach Vereinbarung

Thomas Schmid
Hirschensuhl 4
90469 Nürnberg
Tel. (0911) 64 26 120
E-Mail: schmid@hsts.de

Schußleitenweg 8 · Nbg.-Eibach · Öffnungszeiten: Freitag 8.30 – 12.30 Uhr oder nach Vereinbarung
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	 K IRCHEN

Kath. Pfarramt Corpus Christi
An der Radrunde 155, 90455 Nürnberg,
Telefon 0911/884491, Fax 0911/880426, 
herpersdorf.nbg@bistum-eichstaett.de
www.corpus-christi-nuernberg.de

Gottesdienste:
•	 Samstag	 18.00 Vorabendmesse 
•	 Sonntag	 10.00 Pfarrgottesdienst
•	 Dienstag	 18.30 Rosenkranz 

		  18.00 Abendmesse
•	 Freitag		  09.00 Hl. Messe

Besondere Gottesdienste und Termine 
•	 Jeden Mittwoch 19 Uhr  

Oktoberrosenkranz
•	 So., 14.10,
10 Uhr Gottesdienst mit  
Ministranteneinführung
•	 So, 21.10., 
10 Uhr Kleinkindergottesdienst
19 Uhr ökumen. Friedensgebet
•	 Do, 18.10., 
13.30: Ruheständler: Schritt für 
Schritt den Dutzendteich im Blick
19 Uhr: Große Gespräche im 
Kleinen Laden
•	 Fr., 26.10.,
18.30 Uhr Kochabend für Männer 
(Info und Anmeldung im Pfarrbüro

•	 Sa, 27.10., 
19 Uhr: Spieleabend
19.30 KAB: kulin. Weinprobe in 
Kornburg – Messen in den  
Seniorenzentren:
•	 Mi, 17.10., 
10.45 An der Radrunde
•	 Do, 18.10., 
10.45  Barlachstr.
•	 Mi, 01.11.,  
10 Uhr  Gottesdienst (Allerheiligen)
15 Uhr  ökumen. Andacht und 
Gräbersegnung 
auf dem Worzeldorfer Friedhof
•	 Do., 08.11.,
Herbstfest für Senioren

Evang.-Luth. Pfarramt Katzwang
Evang.-Luth. Pfarramt Katzwang Rennmühlstr. 18, 90455 Nürnberg,  

Tel. 09122//77043 Fax 09122/635719, E-Mail: pfarramt.Katzwang.@elkb.de  
Büro geöffnet: Montag bis Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr,  

Hompage: www.katzwang-evangelisch.de

•	 Mittwoch, 17. Oktober, 14.30 Uhr
Senioren-Treff im Gemeindehaus 
Weiherhauser – ökumenischer 
Nachmittag – Frau Dreß
•	 Donnerstag, 18. Oktober
„Offener Kreis“, Museumsbesuch in 
Nürnberg
•	 Sonntag, 21. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst, Wehrkirche – Pfr. Nötzig
•	 Mittwoch, 24. Oktober, 14.30 Uhr
Senioren-Treff im Gemeindehaus 
Weiherhauser Straße –Spielenachmittag
•	 Freitag, 26. Oktober
10.00 Uhr: Gottesdienst im  
Pflegeheim Heß – Pfr. Nötzig
16.00 Uhr: Tag der offenen Tür im 
Kindergarten Wirbelwind
•	 Sonntag, 28. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl,  
Wehrkirche – Pfr. Nötzig mit  
Christophorus Band

•	 Mittwoch, 31. Oktober, 19.30 Uhr
Gottesdienst zum Reformationsfest 
mit Abendmahl, Wehrkirche –  
Pfrin. Gottfriedsen-Puchta
•	 Samstag, 03. November, 12.30 Uhr
Trauung, Wehrkirche – Pfrin. Gott-
friedsen-Puchta
•	 Sonntag, 04. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl, Wehr-
kirche – Prädikantin Schramm
•	 Mittwoch, 07. November, 

19.00 Uhr
Auszeit am 7. um 7,  
Hoffnungskirche – Team
•	 Donnerstag, 08. November, 

14.30 Uhr
Ökumenischer Bibelkreis im kath. 
Pfarrheim St. Marien mit Herrn 
Jokiel

Band “Quo Vadis“	 
jeden Montag um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Weiherhauser Straße
Freundeskreis-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
jeden Donnerstag von 19.00 – 21.00 Uhr im Kantorat Rennmühlstraße 18
Pfarrer: 
Joachim Nötzig, Tel. 09122/8873220, E-Mail: PJSchoen@web.de
Pfarrerin: 
Elisabeth Gottfriedsen-Puchta Pfarrhaus Am Weißensee 3, 90453 Nürnberg, 
Tel. 0911/64110311, E-Mail: Elisabeth.Gottfriedsen-Puchta@elkb.de
Diakoniestation Katzwang, Reichelsdorfer Keller, Limbach, 
Neuses, Greuth, 
Leitung: Schwester Sophia Bräuer, Weiherhauser Straße 13, 
90455 Nürnberg, Tel. 09122/62615, 
Pflegenotruf über Handy: 0171/2642951, Persönlich zu erreichen:  
Montag bis Freitag von 11.00 – 13.00 Uhr und nach Vereinbarung

Kath. Pfarramt Maria Königin
Seckendorfstr. 8, 90455 Nürnberg
Telefon 09129/7021, Fax 09129/26892
Email-Adresse: kornburg.nbg@bistum-eichstaett.de 
Pfarrbüro Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag von 
14.00 – 16.00 Uhr

Mögliche Änderungen der Gottesdienstzeiten und -orte entnehmen 
Sie bitte der aktuellen Gottesdienstordnung bzw. dem Aushang!
Gottesdienste: 
	 Samstag,		  18.30 Uhr	 Vorabendmesse 
	 Sonntag,		  09.30 Uhr	 Pfarrgottesdienst 
			   18.30 Uhr	 Oktoberrosenkranz
	 Donnerstag,		  18.30 Uhr 	 Rosenkranz
			   19.00 Uhr	 Abendmesse 
	 Donnerstag, 	 01.11.18,	 09.30 Uhr 	 Pfarrgottesdienst
			   10.30 Uhr	 Gräbersegnung in Kornburg
			   13.30 Uhr	 Gräbersegnung in Kleinschwarzenlohe
	 Freitag,	 02.11.18,	 09.00 Uhr	 Hl. Messe zu Allerseelen

Verschiedenes:
•	 Dienstag, 16.10.18,
13.00 Uhr: Halbtagesfahrt der Senioren zum Treideln nach Berching-
Pollanten und zur Abtei Plankstetten
•	 Samstag, 20.10.18,
19.30 Uhr: Herbstkonzert der Musikkapelle in der Rangauhalle
•	 Samstag, 27.10.18,
20.00 Uhr: Weinprobe der KAB mit fränkischem Buffet
•	 Sonntag, 04.11.18,
17.00 Uhr: 3. Allerheiligenkonzert mit Alexander Ilg
•	 Sonntag, 11.11.18,
10.30 Uhr: Kirchencafé (nach dem Gottesdienst)
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18. Kornburger Kirchenkonzert war gut besucht

Die Jagd nach den verlorenen Pfeifen
Erstes heiteres Orgelkonzert 
nach der Sanierung 
Durch die Sanierung der katholischen 
Kirche Maria Königin in Kornburg 
musste auch die Orgel für rund 20 000 
Euro ausgebaut, zerlegt, gereinigt und 
gestimmt wieder eingebaut werden. 
Nun lud Organist Alexander Ilg unter 
dem Titel „die Heitere Orgel“ zum 18. 
Kirchenkonzert ein.
Bereits mit 15 Jahren begründete 
Alexander Ilg die Reihe der Kornburger 
Orgelkonzerte und nur 2017 wurde 
das Konzert wegen der geschlossenen 
Kirche an das Piano im Gemeindesaal 
verlegt. Passend zur sanierten Orgel 
hatte Alexander Ilg die 17 Filmtitel 
in eine Rahmenhandlung verpackt, 
die Rolle der Erzählerin und zugleich 
Registrantin an der Orgel hatte die Sängerin und Leiterin des Kornburger 
Männergesangsvereins Petra Piccu übernommen. Alexander Ilg entlockte 
dabei der Kirchenorgel ungewohnte, orchestrale Klänge, bei denen er durch 
geschickte Registrierung mit immer neuen, auf die Situation abgestimmten 
Klangfarben Klangreichtum und Variabilität des Instruments demonstrierte.
In der Kriminalkomödie wird bei der Öffnung der Kirche festgestellt, dass die 
Pfeifen der Orgel gestohlen, vom Dieb über den Atlantik in die Karibik und 
von dort in die USA transportiert werden. Von der weltbekannten Privatde-
tektivin Miss Jane Holzner werden sie aber mit Hilfe der Flugkünste von Quax 
dem Bruchpilot und der Marine aufgefunden und wieder zurückgebracht. 
Dass die Pfeifen dabei auf die Titanic verbracht und von Piraten gekapert 
werden, bevor das Schiff im Ozean versinkt, gibt dem Organisten eine 
Vielzahl von Möglichkeiten, anhand von orchestraler Musik die klanglichen 
Möglichkeiten der Orgel zu präsentieren. 
Schon das bekannte Pink Panter Thema als Einleitung und beschwingte 
Klangsequenzen bei der Erkennungsmelodie von Miss Marple für die 
Detektivin Holzner stimmen in das kriminelle Geschehen ein, Melodien aus 
Goldfinger, Doktor Schiwago und der Pate charakterisieren die mafiösen 
Räuber und Harry Potter untermalt eine Sitzung bei einem Medium, um 
die verschwundenen Orgelpfeifen zu finden. Lyrisch wird „My heart will go 
on“ aus Titanic interpretiert, Indiana Jones lässt ein Pferd durch die Kirche 
galoppieren und mit drängendem Bassrhythmus deutet „Er ist ein Pirat“ aus 
Fluch der Karibik die Kaperung des Pfeifen an. Conquest of Paradise schildert 
in vielen bunten Klangfarben die Schönheit der Karibik, das „Harry-Lime“-
Thema aus der dritte Mann beschreibt einen im Untergrund ermittelnden 
Kommissar, der endlich die Ermittlungen weiterträgt, bis bei High noon die 
Suche mit Erfolg gekrönt wird. Zum Schluss kann Miss Holzner nach Hause 
(Thema aus E.T.) zurückkehren. 
Das Publikum in den dicht besetzten Bankreihen honorierte eine kurzweilige 
Stunde mit vielseitiger, abwechslungsreicher Musik durch stehenden Applaus 
– dafür dankte Alexander Ilg mit einer Zugabe.  

Text und Foto: Thomas Karl

Alexander Ilg an der Orgel wird beim 
Registrieren von Petra Piccu unterstützt.

Kath. Pfarramt St. Marien
Stadtweg 36,90453 Nürnberg

Tel. 0911/636660 – FAX 0911/6325445
www.st.marien-katzwang.de

E-mail: katzwang@bistum-eichstaett.de

•	 Sonntag, 21.10., 	
8.00 Uhr Hl. Messe, 
10.00 Uhr Pfarrgottesdienst
•	 Sonntag, 28.10.,  
8.00 Uhr: Hl. Messe, 
10.00 Uhr Pfarrgottesdienst, 
11.15 Uhr Taufe
•	 Donnerstag, Allerheiligen, 

01.11., 

10.00 Uhr Pfarrgottesdienst, 
14.30 Uhr Friedhofsgang am 
Friedhof Katzwang
•	 Freitag, Allerseelen, 02.11., 
18.00 Uhr Hl. Messe
•	 Sonntag, 04.11., 
8.00 Uhr Hl. Messe, 
10.00 Uhr Pfarrgottesdienst, 
11.15 Uhr Taufe

Wegen Änderungen der Gottesdienstzeiten bitte wöchentlichen  
Pfarrbrief beachten!

Weitere Termine
•	 Mittwoch, 17.10., 	
14.30 Uhr	Ökum. Seniorennach-
mittag Weiherhauser Str.
19.30 Uhr	Vortrag „Träume für die 
Kirche“ Dr. Ehrl
•	 Donnerstag, 18.10.,	
20.00 Uhr	KOR-Sitzung
•	 Montag, 22.10.,	
15.00 Uhr	Senioren-Sitzgymnastik
•	 Mittwoch, 24.10.,	
15.00 Uhr	KPV-Vortrag „Schmerzen 
im Alter – Ursachen und Thera-
piemöglichkeiten“ mit Frau Dr. 
Hanisch, Schmerztherapeutin am 
Klinikum Neumarkt im Pfarrheim
18.00 Uhr	KPV – 1. Hilfe-Kurs

•	 Donnerstag, 25.10.,	
10.30 Uhr	Frauenkreis – Führung im 
GNM, Nürnberg
18.00 Uhr	KPV – 1. Hilfe-Kurs
•	 Freitag, 26.10.,	
19.00 Uhr	Jugend-Monatstreff
•	 Dienstag, 30.10.,	
18.00 Uhr	KIV-Sitzung
•	 Sonntag, 04.11.,	
11.45 Uhr	Laufen und Walken für 
Thika
•	 Montag, 05.11.,	
15.00 Uhr	Senioren-Sitzgymnastik
•	 Mittwoch, 07.11.,	
14.30 Uhr	Seniorenmesse mit Treff

KPV - 1. Hilfe-Kurs für Führerschein u. zur Auffrischung
am 24./25. Oktober 2018, 18.00 - 22.00 Uhr im Pfarrheim (Keller),  
Stadtweg 36, Katzwang.
•	 Kursgebühr 40,- €, KPV-

Mitglieder 10,- €. Anmeldung 
im Pfarrbüro oder bei Roswitha 
Oberholz 09122 / 7 73 62

•	 Montag, 10.09.	  
15.00 Uhr, Senioren-Sitzgymnastik

•	 Donnerstag, 13.09. 
14.30 Uhr, Ökum. Bibelstunde

Jutta Buchner
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Worzeldorf (Osterkirche) 
An der Radrunde 109, 90455 Nürnberg 
Tel. 0911-882502 / Fax 0911-888225 
www.osterkirche.de 
 

 

 

 
Samstag, 13.10. 
14.00 Uhr Treff JA Geschichtswerkstatt: 
Wanderung zu früheren und heutigen 
Gottesdienstorten in unserem Stadtteil. 
Treffpunkt: Parkplatz Corpus Christi. Dauer: ca. 
2 1/2 Stunden 
20.00 Uhr Wahlparty zum Endspurt der 
Kirchenvorstandswahl in den Jugendräumen 
 
20. Sonntag nach Trinitatis, 14.10. 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufgelegenheit / 
Berger 
 
Donnerstag, 18.10. 
14.00 Uhr Seniorennachmittag: Herbstliche 
Deko und "Blütenwerk"-Geschichten mit Eva-
Maria Jansky 
19.00 Uhr Große Gespräche im Kleinen Laden 
19.30 Uhr Frauentreff: Rund um die Zwiebel - 
scharf und gesund 
 
Freitag, 19.10. 
15.00 Uhr Mädchengruppe 
18.00 Uhr Kinderdisko Underground, Eintritt 
2,-€ 
 
Samstag, 20.10. 
19.00 Uhr YouGo Jugendgottesdienst / Team 
 
21. Sonntag nach Trinitatis, 21.10. 
9.00-18.00 Uhr Kirchenvorstandswahl im 
Gemeindezentrum 
9.30 Uhr Gottesdienst / Berger, Zaha 
anschließend Brunch zur 
Kirchenvorstandswahl im Gemeindezentrum 
19.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet / 
ökumenisches Team, in Corpus Christi 
 
Mittwoch, 24.10. 
19.00 Uhr Bibel im Gespräch 
 
 

 
Donnerstag, 25.10. 
17.00 Uhr Treff JA Geschichtswerkstatt: Der 
Erzfeind Nürnbergs, die Ansbacher Markgrafen, 
mit Willi Herzog 
 
Freitag, 26.10. 
15.00 Uhr ??! - Kindernachmittag für 
Grundschulkinder 
16.00 Uhr Bibelstunde für Ältere im 
Seniorenzentrum Herpersdorf / Berger 
18.00 Uhr Kinderdisko Underground. Eintritt 2.- 
 
22. Sonntag nach Trinitatis, 28.10. 
9.30 Uhr Gottesdienst / Kimmel-Uhlendorf 
 
Donnerstag, 1.11., Allerheiligen 
15.00 Uhr Ökumenischer Friedhofsgang / NN, 
Kimmel-Uhlendorf 
 
Freitag, 2.11. 
10.00 Uhr Stillgruppe / Scully 
 
23. Sonntag nach Trinitatis, 4.11. 
Gottesdienst mit Abendmahl / Zaha, Uhlendorf 
 
Mittwoch, 7.11. 
19.00 Uhr Bibel im Gespräch 
 
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres, 
11.11. 
9.30 Uhr Gottesdienst / Prof. Dr. Brennecke 
11.00 Uhr SchatzsucherGottesdienst / Team 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Einführung von 
Jugendreferentin Mareike Keuchel in St. 
Markus 
 
 
 
Infos auch in den Schaukästen und 
unter www.osterkirche.de 

 
 
 

 

Evang. Kirchengemeinde 
Kornburg & Kleinschwarzenlohe

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Kornburg
Kornburger Hauptstr. 31 –  90455 Nürnberg

Tel. 09129/4246 – Fax 09129/2520
Pfarramt.kornburg@elkb.de –  www.evang.kornburg.com

•	 So., 14.10.
9.30 Uhr Jubiläumskonfirmation mit 
AM Wein (Pfarrerin Schwarz-Biller)
•	 So., 21.10.
9.00 Uhr Gottesdienst zur  
Kirchenvorstandswahl (Pfarrer 
Braun)
10.00 Uhr Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus

•	 Sa., 27.10.
15.30 Uhr Wichtelgottesdienst  
(Pfarrerin Schwarz-Biller und Team) 
•	 So., 28.10.
9.00 Uhr Gottesdienst  
(Pfarrerin Schwarz-Biller)
•	 So., 04.11.
9.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Polster)
•	 Mi., 07.11.
19.00 Uhr Offene Kirche  
„Sehnsucht nach Frieden“

Gemeindehaus Kornburg
•	 23.10. um 19.30 Uhr Männerabend
Thema: Männerbilder und Rechtspopulismus
Referent: Pfarrer Braun 

•	 24.10. um 19.30 Uhr Frauenabend
Thema: „Und heimlich nagt der Neid“
Referentin: Maria Rummel
Shuttle-Service für Klein´loher um 19.15 Uhr am AWO Haus

„Bibel teilen“
Ansprechpartner: Pfarrerin Schwarz-Biller und Pfarrer Braun
Termine:
•	 Montag, 22.10., 19.30 Uhr Mesnerhaus, Pfarrerin Schwarz-Biller
•	 Mittwoch, 14.11., 19.30 Uhr Mesnerhaus, Pfarrerin Schwarz-Biller

„Offene Kirche“ in St.-Nikolaus
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 19.00 – 21.00 Uhr 
Musik, Stille, Texte zum Nachspüren, Impulse, … 
Sie können kommen und gehen, wann Sie wollen. 

Wichtelgottesdienst 
Am Samstag, 27.10. ist es wieder so weit: Um 15.30 Uhr feiern wir 
unseren Herbst-Wichtelgottesdienst in der St. Nikolaus-Kirche in Korn-
burg.
Und eingeladen sind schon die Allerkleinsten – vom Baby- bis einschließ-
lich Kindergartenalter und natürlich alle, die Zeit und Lust haben, einen 
bunten und fröhlichen Gottesdienst mit zu feiern.
Im Anschluss gemütliches Beisammensein. 

Zur KirchenRaumMusik in Allerheiligen
lädt die Kirchengemeinde Kornburg-Kleinschwarzenlohe-Neuses 
gemeinsam mit der Gottfried Finger-Gesellschaft, Nürnberg am Sonntag, 
14.10.2018 um 19.00 Uhr zum Herbstkonzert in die Allerheiligenkirche 
Kleinschwarzenlohe ein.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen!

Allerheiligenkonzert
•	 Am Mittwoch, 01.11. um 19.00 Uhr 
Mitwirkende: 
Kirchenchor zusammen mit dem ThomasChor aus Nürnberg Großreuth 
und dem Posauennchor.
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Kühlerfrostschutz 
Mindestens -25° Celsius sollten sichergestellt sein - an der Tankstelle oder 
in der Werkstatt lässt sich das mit einem kleinen Prüfgerät recht einfach 
kontrollieren. Ist der Kühlwasserstand unter die Minimum-Markierung abge-
sunken, in der Werkstatt die Ursache feststellen lassen!

Frostschutz in der Scheibenwaschanlage 
Gute Sicht ist gerade bei frostigem Schmuddelwetter wichtig! Nach dem 
Auffüllen mit Winter-Scheibenreiniger die Anlage so lange betätigen, bis sich 
die Mischung über Pumpe und Leitungen bis hin zu den Düsen verteilt hat.

ADAC-WINTERTIPP: Nach dem abendlichen Auto-Abstellen Wisch/Wasch-
anlage kurz laufen lassen! Scharfkantige Streumittel-Reste, am nächsten 
Morgen mit Eiskratzer und kräftiger Hand über die Scheibe geschoben, 
können durchaus Kratzer auf dem Glas verursachen!

Fensterputz
Sorgen Sie für Durchblick, insbesondere auch auf der Innenseite der Vergla-
sung! Sie werden überrascht sein, welche Schmutzschichten im Reinigungs-
tuch zurückbleiben.

Scheibenwischerblätter 
Ist der Wisch-Effekt, insbesondere bei Dunkelheit, nicht mehr optimal (z.B. 
Schlierenbildung): Weg damit!
ADAC-WINTERTIPP: Lassen Sie die Wischerblätter nicht auf der Scheibe fest-
frieren. Beim Lösen wird die feine Gummikante beschädigt. 

Beleuchtungs-Kontrolle 
Rundgang ums Auto: Alle Leuchten in Funktion? Die Scheinwerfer-Einstellung 
sollte man in Fachbetrieben (im Oktober im Rahmen der Aktion „Licht Test“ 
kostenlos) oder beim ADAC kontrollieren lassen. 

Türdichtungen 
Damit Sie nicht vor zugefrorenen Türen stehen: Spezielle Pflege-Stifte auf Sili-
konbasis für die Gummidichtungen reduzieren die Einfrier-Neigung von Türen 
und Heckklappe. 

Damit Sie Ihr Auto im Winter nicht in Stich lässt: So 
umfangreich ist es gar nicht, was hier zu tun ist.  
Am besten, Sie gehen unsere Tipps am Auto Punkt für 
Punkt durch. 

Ist Ihr Auto  
			   winterfit? 

Gesunde Augen 

sind gut,

Licht- und 

Sicht-Check

ist besser.

RÄDERWECHSEL-SAMSTAGE!
Samstag, 20. Oktober 2018

Samstag, 10. November 2018

Nur mit Voranmeldung

Bei uns vom 01. bis 31. Oktober 2018

KOSTENLOS
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Türschlösser 
Wohl dem, der die Türen über eine Fernbedienung entriegeln kann. 
Ansonsten sollte man für Notfälle ein Enteisungsspray „griffbereit“, also 
nicht im Fahrzeug-Innenraum, bereithalten! 

Autobatterie 
Sie führt im Winter die Pannen-Hitliste der ADAC-Straßenwacht unange-
fochten an! Wenn die Batterie bereits bei Temperaturen über dem Gefrier-
punkt den Anlasser nur noch müde durchdreht, dann sollte sie unbedingt 
geprüft und, falls nötig, rechtzeitig ersetzt werden. 

Bereifung  
Warten Sie nicht bis zum ersten Wintereinbruch: Montieren Sie Winterräder 
bereits ab November, Sie vermeiden so auch Wartezeiten bei Werkstätten und 
Reifendiensten. Das Profil der eingelagerten Winterräder schauen Sie sich am 
besten gleich an: Unter 4 mm Profiltiefe sind sie, obwohl gesetzlich zulässig, 
für den Wintereinsatz kaum mehr brauchbar. 

Lack 
Hartwachs, nach der Autowäsche mit der Hand aufgetragen, gibt der 
Karosserie-Oberfläche für die kommenden Monate den nötigen Schutz. Stein-
schlagschäden gleich mit ausbessern, damit das Salz bis zum Frühjahr keinen 
größeren Schaden anrichtet. 

Quelle: ADAC.de

Nicht immer braucht man alles - wir haben aber 

einmal aufgelistet, was hilfreich sein kann:

	Eiskratzer/Schneebesen/Scheibenenteisungs-Spray

Abdeckfolie für die Windschutzscheibe

Türenteisungs-Spray (besser in der Manteltasche!!)

	Warme Decke

DAS SOLLTEN SIE IM AUTO HABEN

!
• KLIMASERVICE
• BREMSENDIENST
• STOSSDÄMPFERPRÜFUNG
• PKW-/LKW-INSPEKTION
• MOTORDIAGNOSE
• UNFALLINSTANDSETZUNG

ALS SERVICE SIND WIR FÜR SIE DA:

MONTAG-DONNERSTAG 7.30 – 18.00 UHR

FREITAG 7.30 – 16.00 UHR

SAMSTAG 8.00 – 12.00 UHR

RÄDERWECHSEL SOMMER AUF WINTER
Samstag,  20.10.2017
Samstag,  27.10.2017

ANGEBOT WINTERREIFEN
4 Winterreifen incl. wuchten und montieren auf vorhandene Felgen und Fahrzeugmontage.

Auf besonderen Kundenwunsch hier bereits jetzt unsere Montagetermine:

Continental TS 860 FR 205/55 R16 91H  € 420,00 
(außer Runflat und Air Stop)

Continental TS 860  195/65 R15 91T € 330,00 
(außer Runflat und Air Stop)

Richtweg 85 | 90530 Wendelstein
Tel. (09129) 27 77 33 | Fax (09129) 27 77 44

    nur

€19,00
* Nur gültig an diesen  

Tagen, bitte vereinbaren Sie  
rechtzeitig einen Termin.

Nur für Fahrzeuge ohne RDKS.

*

Benötigen Sie ein Angebot  

für andere Reifen/ Größen?  

Unser Reifenberater 

Herr Hofmann berät Sie gerne.
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1. BAUKINDERGELD FÜR FAMILIEN UND ALLEINERZIEHENDE

Durch die langanhaltende Niedrigzinsphase sind die meisten Formen der 
Geldanlage unattraktiv, die Aufnahme von Bankkrediten immer attraktiver 
geworden. Logische Konsequenz für viele Menschen, insbesondere Familien 
mit Kindern, ist der Erwerb bzw. Bau eines Eigenheims. Die große Nachfrage 
hat die Preise allerdings in die Höhe schießen lassen. Von staatlicher Seite 
wird nun entgegengesteuert und Familien mit Kindern, die sich den Traum 
vom Eigenheim erfüllen wollen, sollen finanziell gefördert werden.
Seit dem 18. September 2018 können Familien das neue Baukindergeld 
online bei der KfW Bankengruppe (www.kfw.de/baukindergeld) beantragen. 
Förderfähig ist der erstmalige Neubau oder Erwerb von Wohneigentum für 
Familien und Alleinerziehende.
Voraussetzung ist, dass mindestens ein Kind unter 18 Jahren im Haushalt lebt 
und die Familie keine andere Immobilie besitzt. Der Zuschuss in Höhe von 
1.200 Euro je Kind und pro Jahr wird über zehn Jahre ausgezahlt, also insge-
samt 12.000 Euro pro Kind. 
Anspruchsberechtigt sind Familien oder Alleinerziehende bis zu einer Einkom-
mensgrenze von 75.000 Euro zu versteuerndem Haushaltseinkommen pro 
Jahr und zusätzlich 15.000 Euro pro Kind. Gewährt wird das Baukindergeld 
rückwirkend ab dem 1. Januar 2018, also für alle seither getroffenen Bau- 
und Kaufvereinbarungen. 
Ergänzend hierzu können Anspruchsberechtigte in Bayern das Baukindergeld 

GERICHT:  
Modernisierungen dürfen Mietsache nicht grundlegend verändern

Nürnberg (D-AH/fk) – Verändern Modernisierungsmaßnahmen den 
Charakter einer vermieteten Wohnung oder eines Hauses grundle-
gend, müssen sie nicht vom Mieter geduldet werden. Das entschied 
der Bundesgerichtshof (Az. VIII ZR 28/17).

Wie die telefonische Rechtsberatung der Deutschen Anwaltshotline (www.
deutsche-anwaltshotline.de) berichtet, bewohnte eine Mieterin ein Reihen-
haus seit 1986 in Berlin für ca. 450 Euro Kaltmiete im Monat. Ihre Vermie-
terin plante nun, umfangreiche Modernisierungsmaßnahmen vorzunehmen. 
Darunter auch eine Änderung des Grundrisses, den Einbau einer neuen 
Heizung und das Verlegen von neuen Stromleitungen. Die Umbauten sollten 
14 Wochen dauern und die Miete nach Abschluss der Arbeiten auf über 2.100 
Euro im Monat ansteigen. Das wollte die Mieterin nicht hinnehmen und so 
ging der Fall schließlich bis zum Bundesgerichtshof.

Dieser entschied nun, dass die Mieterin die Umbaumaßnahmen und die 
daraus folgende Mieterhöhung nicht dulden muss. Zwar müssen Mieter 
Modernisierungen dulden, wenn diese das Zuhause nicht nur erhalten, 
sondern erweitern. Allerdings dürfe die Mietsache nicht soweit verändert 
werden, dass etwas Neues entsteht. „Die Veränderung des Grundrisses ist für 
sich genommen nicht nur eine Modernisierung, sondern quasi als Neubau zu 
bewerten“,  erklärt Rechtsanwältin Christina Bethke (telefonische Rechtsbe-
ratung unter 0900/1875000-0 für 1,99 Euro pro Minute). Denn damit verän-
dere sich der Charakter des Hauses, so der Bundesgerichtshof.

Die Vermieterin habe die Mieterin auch nicht explizit zur Duldung einzelner, 
weniger weitreichender Modernisierungen aufgefordert. Daher könne 
der Bundesgerichtshof nur alle Modernisierungspläne zusammengefasst 
bewerten. Daher müsse die Bewohnerin gar keine Umbauten akzeptieren.

Deutschen Anwaltshotline

Mieter müssen gravierende  
Modernisierung nicht  
zwangsläufig dulden

Staatliche Förderungsprogramme  
für Haus- und Wohnungsneubauten

Rechtsanwalt
Michael Schwarz

Pfinzingplatz 1 • 90537 Feucht
Tel. (0 91 28) 30 28 • Fax (0 91 28) 1 35 04

E-Mail: RA.Schwarz.Michael@gmx.de

Barbara Weinen
Rechtsanwältin und Mediatorin

Lohhofer Str. 2e . 90453 Nürnberg . Tel. 63 69 98 . Fax 6 37 03 32
e-mail: kanzlei@weinen.de . Internet: www.weinen.de

Sprechzeit nach Vereinbarung

Schwerpunkte: Familienrecht, Mietrecht, Arbeitsrecht,
Baurecht, Unfallregulierung, Erbrecht

Rainer Wieners
Das Leistungsspektrum:
• Lohn  und Finanzbuchführung für mittelständische Unternehmen
• Jahresabschlüsse für Unternehmen aller Rechtsformen
• betriebliche und private Steuererklärungen
• Betriebswirtschaftliche Beratung, Gestaltungsberatung

Eibacher Hauptstraße 125
90451 Nürnberg

Tel. 0911/9 96 372
Fax 0911/6 49 25 62
e mail: info@StB Wieners.de
Internet: www.StB Wieners.de
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Plus beantragen. Das Baukindergeld des Bundes wird dadurch um zusätzlich 
300 Euro pro Kind und Jahr erhöht. Auf zehn Jahre gesehen sind das zusätz-
lich 3.000 Euro pro Kind. Das Bayerische Baukindergeld Plus gibt es bei der 
Bayern Labo (www.bayernlabo.de/
eigenwohnraumfoerderung/baukindergeld) ab Bezug der Immobilie.

2. FÖRDERUNG DES MIETWOHNUNGSBAUS

Seit Langem ist immer wieder die Förderung des Mietwohnungsneubaus in 
verschiedenen Entwürfen in Diskussion.
Das Bundesministerium der Finanzen hat hierzu Ende August einen Referen-
tenentwurf veröffentlicht. Danach können für neue Wohnungen im Jahr der 
Anschaffung oder Herstellung und in den folgenden drei Jahren Sonderabschrei-
bungen bis zu jährlich 5 % in Anspruch genommen werden (neuer § 7b EStG); 
die Sonderabschreibungen können neben der linearen Abschreibung (§ 7 Abs. 4 
EStG) vorgenommen werden.
Die neue Förderung kommt nur für Baumaßnahmen aufgrund eines nach dem 
31.08.2018 und vor dem 01.01.2022 gestellten Bauantrags (bzw. Bauanzeige) 
in Betracht, wenn neuer, für die entgeltliche Überlassung zu Wohnzwecken 
geeigneter Wohnraum geschaffen wird. Eine Förderung ist nur möglich, wenn 
die Anschaffungs- oder Herstellungskosten 3.000 Euro/m2 Wohnfläche nicht 
übersteigen; das Objekt muss 10 Jahre lang der Vermietung von Wohnzwecken 
dienen. Die Bemessungsgrundlage für die Sonderabschreibung beträgt maximal 
2.000 Euro/m2 Wohnfläche. 
Abzuwarten bleibt allerdings, wann und in welcher Form das Vorhaben tatsäch-
lich umgesetzt wird. Bei Drucklegung war die weitergehende Beratung im Kabi-
nett noch nicht erfolgt.

WENN DER STAAT ORDENTLICH VERDIENT: VERFASSUNGSRECHT-
LICHE ZWEIFEL AN DER HÖHE VON NACHZAHLUNGSZINSEN

Wenn Steuerpflichtige Steuern nachzuentrichten haben, fallen hierauf unter 
Umständen Zinsen in nicht unerheblichem Umfang an. Der seit Jahrzehnten 
unverändert anzuwendende Zinssatz beträgt dabei 0,5 % pro Monat (bzw. 
6 % pro Jahr). Aufgrund der langanhaltenden Niedrigzinsphase bezweifelt 
nun auch der Bundesfinanzhof in einem Beschluss vom 25.04.2018 (BFH IX 
B 21/18) die Verfassungsmäßigkeit der Zinshöhe für Verzinsungszeiträume 

ab dem 01.04.2015. Eine endgültige Entscheidung, ob die Zinsen letztlich zu 
Unrecht erhoben wurden bzw. werden, ist jedoch noch ausstehend.
Alle Steuerpflichtige, die einen Zinsbescheid für den entsprechenden Zeit-
raum erhalten, sollten bis zur endgültigen Klärung gegen diesen Bescheid 
Einspruch einlegen und Aussetzung der Vollziehung beantragen. Negative 
Konsequenzen für den Steuerpflichtigen sind bei diesem Vorgehen nicht zu 
befürchten, da der Fiskus keine weiteren Zinsen auf den ausgesetzten  
Zinsbetrag festsetzen kann. 

GESETZLICHER MINDESTLOHN STEIGT AB 2019  
VORAUSSICHTLICH AUF 9,19 EURO

Derzeit schreibt der Gesetzgeber einen Mindestlohn von 8,84 Euro pro 
Stunde vor, der seit dem 01.01.2018 in ausnahmslos allen Branchen gilt, 
soweit keine (höheren) speziellen Branchenmindestlöhne vereinbart wurden.
Die sog. Mindestlohnkommission erarbeitet alle zwei Jahre einen Vorschlag, 
um wie viel Prozent der gesetzliche Mindestlohn steigen soll. Die Mindest-
lohnkommission hat nun eine Anhebung des gesetzlichen Mindestlohns 
in zwei Stufen empfohlen. Zum 1. Januar 2019 solle die Untergrenze des 
Stundensatzes von derzeit 8,84 Euro auf 9,19 Euro steigen. 2020 soll der 
Mindestlohn dann nochmals auf 9,35 Euro angehoben werden.
Die Bundesregierung muss die künftige Höhe des Mindestlohns noch per 
Verordnung umsetzen. Es ist allerdings davon auszugehen, dass sie der 
Empfehlung der Kommission folgen wird.

Dipl.-Kaufm. Peter Oehlen
Wirtschaftsprüfer Steuerberater 

Peter Oehlen ist Partner der Kanzlei Beck Oehlen Kaltenbrunner
Wirtschaftsprüfer Steuerberater in Nürnberg

Rechtsanwälte

Nürnberg *
Schmausenbuckstraße 90
90480 Nürnberg
Tel: +49 (0) 911 • 54 49 51 /-52
Fax +49 (0) 911 • 54 12 40

Dipl.-Kfm. Herbert Beck WP StB *

Dipl.-Kfm. Peter Oehlen WP StB *

Dipl.-Kffr. Caroline Kaltenbrunner StB **

Lauf **
Siebenkeesstraße 6
91207 Lauf
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Fax +49 (0) 9123 • 99 315
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Kanzlei Nürnberg

Schmausenbuckstraße 90 • 90480 Nürnberg

Tel: +49 (0) 911 • 54 49 51 /-52

Fax +49 (0) 911 • 54 12 40

www.beck-oehlen.de
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39OKTOBER 2018 • KATZWANG | WORZELDORF | KORNBURG | HERPERSDORF | WEIHERHAUS | PILLENREUTH | GAULNHOFEN 



40 KATZWANG | WORZELDORF | KORNBURG | HERPERSDORF | WEIHERHAUS | PILLENREUTH | GAULNHOFEN • OKTOBER 2018



Steckregale und Kunststoffkästen: 
Ausstellung und Lager MO-FR 
8.00-16.00 Uhr geöffnet. 
Fischer Lager-und Betriebsein-
richtungen – Neuburger Str. 30, 
Nbg.-Eibach, Tel. 0911/6414942 

Effektive Nachhilfe 
u. Prüfungsvorbereitung 
für alle Klassen und Fächer: 
09129-27 95 80,
www.Lernzentrum-Breuch.de 

Quali 2019 Schulabschluss?
Gute Vorbereitung.
Tel. 09129 / 278 644 

Schulprobleme?
Starte durch in jedem Fach!
Info 09129 - 27 86 44

Mittagsbetreuung direkt nach
der Schule, Schwerpunkt Hausauf-
gaben. Tel. 09129 / 278 644

Kompetenter Einzelnachhilfe- 
unterricht für alle Fächer und 
Schularten auch in den Ferien, 
Tel. 09129-278644

Silikonfugen erneuern !!!
für Privat und Gewerbe
Fa.: Thomas Pittner,
90455 Herpersdorf, 0157-54852888

Mitarbeiter/in gesucht
Neueröffnung/Wendelstein.
Freundliche,zuverlässige
u. engagierte Mitarbeiter
für Küche u. Service ges.
Vollz., Tz., 450€ Basis
Tel.: 0152 345 70572

KLEINANZEIGEN

NOTDIENSTE
POLIZEI-NOTRUF	  
110

FEUERWEHR, NOTARZT 
RETTUNGSDIENST	  
112

GIFT-NOTRUF	 
089 / 19240
KRISENDIENST  
MITTELFRANKEN 
(Hilfe in seelischen Notlagen) 
0911 / 42 48 55 - 0 

NÜRNBERGER KINDER- 
UND JUGENDNOTDIENST	
0911 / 2 31-33 33

ÄRTZLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST 
116 117
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Rangaustraße 27 • Kleinschwarzenlohe • 90530 Wendelstein
HOTLINE 0 91 29 / 47 17 • Fax 0 91 29 / 2 66 33

Günsti
ge

Angebote

Hoch-Entaster • Motorsägen 
Kehrmaschinen

Feldenkrais Qigong TaiChi

Kurse:Eibach/Reichelsdorf

1 kostenlose Probestunde!

www.steinbauer-nuernberg.de

Tel.:0172/8644582

COMPUTERPROBLEME?
Installation, Fehler, Viren, Beratung
Systembetreuung, DSL, WLAN 
EDV Services Bernd Reithinger
schnell & günstig Tel. 09129-143 94 67
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Mit den unterschiedlichsten Farben, Materialien und Formen lassen 
sich Dächer individuell gestalten. Aber welches Dach passt zu 
welchem Haus? Und welches erlaubt das Bauamt? Ein Blick von oben.

DÄCHER SIND VIEL MEHR ALS NUR EIN  
SCHUTZ VOR UNWETTER
Menschen urteilen schnell. Meist genügt ein erster Blick, um Sympathie zu 
erzeugen oder Missfallen zu erregen. Besser also, man bemüht sich gleich um 
ein freundliches Erscheinungsbild – und das gilt vor allem für das Haus, in 
dem wir leben. Es ist eine Botschaft an Nachbarn, Passanten, Freunde – und 
das Dach hat bei dieser Botschaft ein Wörtchen mitzureden. Denn natürlich 
sind Dächer viel mehr als nur ein Schutz vor Regen und Schnee. Sie schmü-
cken Häuser und sollten im Stil zu ihren Bewohnern passen. Ob sie sich 
prächtig hervortun, bescheiden wegducken, sich in verspielte Landschaften 
auflösen – all das erzählt eine Menge über die Menschen, die sich darunter 
geborgen fühlen. Und deswegen ist es keine ganz leichte Aufgabe, aus der 
großen Vielfalt der Formen, Farben und Materialien das Passende herauszu-
filtern.
  
ERSTE FRAGE: WELCHE DACHFORM?
Die erste Wahl betrifft die Dachform. Zeitlos und am meisten verbreitet ist 
das Satteldach, bekannt vom „Haus vom Nikolaus“. Es kann in vielerlei Arten 
auftreten: von der schlichten Grundform bis zu raffinierten Varianten mit den 
verschiedensten Gauben. Ein Klassiker ist das Walmdach, das zu den ältesten 
Formen gehört. Es besteht aus vier geneigten Dachflächen, die das Haus gut 
vor der Witterung schützen. Der Nachteil gegenüber dem Satteldach: der 
kleinere nutzbare Raum im Dachgeschoss. Das Krüppelwalmdach kombiniert 
die Vorteile von Sattel- und Walmdach. Denn eine hochgesetzte Traufhöhe 

– dort laufen die Regenrinnen entlang – und geneigte Giebelspitzen sorgen 
nicht nur für optimalen Schutz, sondern auch für eine gute Nutzbarkeit des 
Dachgeschosses.
Das seit einigen Jahren immer beliebtere Pultdach besticht durch seine 
Schlichtheit – und funktionale Vorteile: Das Dachgeschoss ist ein Vollge-
schoss, und an der höheren Seite des Daches entsteht bei großzügiger Vergla-
sung ein toller Raumeindruck. Dass auch das Flachdach wieder im Kommen 
ist, liegt an der Renaissance des Bauhauses, konstruktiv hat es wegen der 
schwierigen Abdichtung gegen Feuchtigkeit seine Nachteile. Eher verspielt 
wirkt dagegen das barocke Mansarddach. Der untere Teil dieses Dachtyps 
verläuft zunächst sehr steil, flacht dann jedoch im oberen Part ab. Diese 
Zweiteilung unterscheidet das Mansarddach von der nüchternen Gradlinig-
keit anderer Dachformen. 

NATÜRLICHES ZIEGELROT ODER KNALLBLAU MIT GLANZ?

ZWEITE FRAGE: EINDECKMATERIALIEN UND -FARBEN
Die zweite Entscheidung betrifft die Eindeckmaterialien und -farben. Das 
klassische Rot der Tonziegel oder das Anthrazit von Schiefer sind natür-
liche Farbtöne. Bauherren mit einem Hang zum Traditionellen werden sich 
für diese Naturfarben entscheiden. Ziegelrot gibt es in vielen Varianten, 
denen eines gemeinsam ist: die warme, energievolle und lebhafte Wirkung. 
Schiefer steht dagegen für Eleganz und Seriosität. Je experimentierfreudiger 
Bauherren sind, desto eher möchten sie farblich etwas wagen.
Auf diese Zielgruppe hat sich die Industrie eingestellt und bietet Dachsteine 
und -ziegel in Grün, Blau und Braun an – und nicht nur in zurückhaltenden 
Tönen, sondern auch in leuchtend-knalligen Ausführungen mit glänzender 
Oberfläche. Riskant – solche Dächer polarisieren stark!

Passendes Dach für Jedermann
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Ebenfalls ein Bekenntnis zum Anderssein: Dächer aus Metall wie Titanzink, 
Kupfer, Aluminium oder Edelstahl. Metall lässt sich gut in Form bringen und 
eignet sich somit als Eindeckmaterial für spezielle Dachkonstruktionen oder 
Gauben. So lassen sich optisch schöne Akzente setzen.

DRITTE FRAGE: FORM UND VERLEGEART
Bleiben noch Form und Verlegeart. Bei Schiefer sind symmetrische Verlege-
arten wie die ruhige Altdeutsche Deckung und asymmetrische wie die Wilde 
Deckung klassisch. Wer klare Formen bevorzugt, sollte Glattziegel, engobierte 
Ziegel, Tegalitdachsteine oder Metallschindeln in Betracht ziehen.  
Traditionsbewusste wählen dagegen klassische Dachziegelformen wie den 
historischen Biberschwanz oder die norddeutsche Hohlpfanne. 
Unbedingt beachten: Oft geben die örtlichen Behörden Richtlinien vor, um 
den regionaltypischen Charakter einer Siedlung zu erhalten. Der Gang zum 
Bauamt ist also Pflicht – und endet häufig mit einer Enttäuschung für Expe-
rimentierfreudige. „Geht gar nicht“, heißt es da. Aber geben Sie nicht zu früh 
auf: Manche Bauprüfer lassen durchaus mit sich reden.

Quelle: Schwäbisch Hall

MATERIALKUNDE:
Für jeden Geschmack und jeden Geldbeutel
Die Eindeckmaterialien für Dächer unterscheiden sich nicht nur in ihrem 
Aussehen. Sie haben im Vergleich auch handfeste Vor- und Nachteile – so 
zum Beispiel bezüglich des Preises, der Langlebigkeit oder der Durchläs-
sigkeit von Wasserdampf (Diffusion), die bei Tonziegeln am besten ausge-
bildet ist. Besonders haltbar: Schiefer.

TONZIEGEL werden bei 
1.000 Grad aus Wasser, 
Luft und Tonerde gebrannt. 
Schöne Wirkung, wenn sie 
verwittern..

SCHIEFER ist ein sehr 
robustes Sedimentgestein. 
Haltbarkeit: bis zu 90 Jahre. 

Metall wie Titanzink, Kupfer 
oder Edelstahl ist schön, 
langlebig, aber nicht ganz 
billig

malen  |  gestalten  |  erhalten  |  erneuern

Malerbetrieb Riedel | Bergweg 6 | 90602 Pyrbaum  

Meisterfachbetrieb für Fassaden, Farb- und Raumkonzepte
sowie ökologisch gesunde Materialien und Schimmelvorbeugung

Malermeister Christian Riedel

Erfahrung 
seit über10 Jahren

Tel.  09180 / 180992      I      Fax  09180 / 180993      I      Mobil  0171 / 8381454
E-Mail: info@malermeister-riedel.de         I         Web: www.malermeister-riedel.de

Ihr Spezialist für allergiefreie und umweltschonende Lebensräume

Fassadenprofi

Kreative Innenraumgestaltung

Badsanierung

Renovierungen aller A�

Laminat

Teppich

PVC

Designböden
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Dämmen:  
wenn, dann  
aber richtig
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(vz). Dämmskeptiker hatten es in 
den vergangenen Jahren leicht, den 
Nutzen und Sinn der Dämmung von 
Wohnhäusern generell in Frage zu 
stellen. Zu teuer, zu ineffektiv, zu 
wenig ökologisch, schlecht für das 
Raumklima - so argumentierten 
zahlreiche vermeintliche Fachleute.

Zumindest die Kosten-Nutzen-Rech-
nung der Skeptiker basierte in den 
vergangenen Jahren meist auf dem 
permanent niedrigen Energiepreis.
Niedrige Öl- und Gaskosten waren 
das Wasser auf den Mühlen vieler 
Kritiker. Doch jetzt scheinen auch 
jenen Kritikern die Argumente 
auszugehen. Steigende Preise auf 
dem Ölmarkt und trotz Wegfall der 
Preisbindung ebenfalls steigende 
Erdgaspreise rücken das Thema 
Energieeinsparung auch unabhängig 
von ökologischen Faktoren erneut in 
den Fokus der Endverbraucher. Zum 
Vergleich: Waren im Januar 2016 
100 Liter Heizöl noch für deutlich 
unter 40 Euro (brutto) zu haben,  
lag der Heizölpreis im Bundesdurch-

schnitt am 19. Juni 2018 bereits bei
68,60 Euro pro 100 Liter. Und auch 
die langfristigen Prognosen deuten 
auf steigende Preise hin. „Grund 
genug, für Besitzer von älteren 
Immobilien über eine entsprechende 
Fassadendämmung nachzudenken“, 
empfiehlt der Verein für Qualitäts-
Controlle am Bau e.V. (VQC). Dabei 
muss laut VQC auf eine ausge-
sprochen saubere Ausführung der 
Dämmarbeiten geachtet werden.
„Nur ausgewiesene Fachleute 
bzw. Meisterbetriebe verfügen 
über die Fachkompetenz und 
können eine fehlerfreie Ausführung 
garantieren. Wird beim Anbringen 
der Außendämmung gepfuscht, 
können schwerwiegende Schäden 
durch Schimmelbildung die Folge 
sein. Außerdem muss das Haus als 
Gesamtsystem betrachtet werden 
- „es ist kontraproduktiv, wenn die 
Fassade gedämmt wird, die Fenster, 
Haustür und Dach aber noch den 
technischen Stand der 70er Jahre 
aufweist. 

45
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Die eindeutige Empfehlung des 
VQC: „Keine Planung, ohne einen 
unabhängigen Sachverständigen.“ 
Nur ein kompetenter Bausachver-
ständiger kann im Vorfeld genau 
erkennen, welche individuellen 
Maßnahmen ergriffen werden 
müssen, damit am Ende kein Pfusch 
herauskommt.
Neu gebaute Häuser entsprechen
Dem Stand der Technik - zumindest 
theoretisch. Eine gänzlich andere 
Ausgangssituation haben Käufer von 
neuwertigen Bestandsimmobilien. 
VQC zufolge können Käufer davon 
ausgehen, dass die angebotenen 
Häuser den Anforderungen der 
Energieeinsparverordnung von 2016 
entsprechen, wenn dies entspre-
chend in dem Energieausweis doku-
mentiert ist. „Häuser der letzten 
Baujahre sind zumindest theoretisch 
bei der Bauausführung in Sachen 
Dämmung auf der sicheren Seite 
und erfüllen die aktuellen Anforde-
rungen“, weiß Schumacher-Ritz zu 
berichten. Dennoch lohnt sich auch 
hier, genau hinzuschauen und vor 
dem Kauf ebenfalls einen Sachver-

ständigen einzubinden. Denn nicht 
selten finden VQC-Sachverständige 
bei ihrer Gutachter-Tätigkeit Mängel 
in der Verarbeitung der Dämmmate-
rialien. „Mängel, die vielleicht nicht 
heute, aber in ein paar Jahren für 
erhebliche Schäden sorgen können“, 
so der VQC. Es ist natürlich hilfreich, 
wenn derartige Verarbeitungsmängel 
bekannt sind, bevor die Unterschrift 
unter den Kaufvertrag gesetzt wird.
VORTEIL FÜR BAUHERREN: Fehler-
prävention statt teure Nachbes-
serung Während beim Kauf einer 
Bestandsimmobilie bestehende 
Fehler im Idealfall korrigiert 
werden können, haben Bauherren 
noch die Möglichkeit, präventiv 
handeln zu können. Die Kontrolle 
der Dämmarbeiten ist Bestandteil 
der bewährten Vorgehensweise der 
VQC-Sachverständigen. Sie weisen 
die ausführenden Handwerker 
sowie den Bauleiter auf mögliche 
Verarbeitungsmängel noch während 
der Bauphase hin, damit bereits vor 
weiteren Arbeitsschritten - wie zum 
Beispiel von Putzarbeiten - Verar-
beitungsfehler gänzlich verhindert 

werden können. Besonderen Augen-
merk legen die VQC-Sachverstän-
digen dabei auf eine saubere und 
exakte Ausführung bei der Verar-
beitung der Baumaterialien, damit 
schädliche Wärmebrücken vermieden 
werden.

Quelle: 
Qualitäts-Controlle am Bau e.V.
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Das Wetter wird schlechter und 
die Gartensaison ist vorbei:  
ein guter Zeitpunkt, um über 
eine neue Terrasse nachzudenken 
und die Ideen im Kreis der 
Familie zu diskutieren. 

An erster Stelle steht meist die Frage 
nach dem geeigneten Material. Es 
sollte möglichst haltbar sein, darf 
bei Nässe nicht zu rutschig werden 
und auch der Pflegeaufwand sollte 
sich in Grenzen halten. Kein Wunder 
also, dass Pflastersteine und Platten 
aus Beton besonders häufig verbaut 
werden. 

Das natürliche Material, dessen 
Ausgangsstoffe Wasser, Sand und 
Kies sind, ist besonders robust, lang-
lebig und widerstandsfähig. Selbst 
nach einem harten Winter sind 
Betonsteine sofort wieder einsatzbe-
reit. So fällt auch der Frühjahrsputz 
hier deutlich kürzer aus. 

Neben seinen funktionellen 
Aspekten sprechen auch die vielsei-
tigen Gestaltungsmöglichkeiten für 
den Baustoff Beton. Form, Größe 
und Oberflächenstruktur können 
nahezu beliebig gewählt werden. 
Ob quadratisch, rechteckig oder 

Jetzt die  
Gartensaison 2019  
planen

Foto: AdobeStock/ U. J. Alexander
• GARAGENTORE / INDUSTRIETORE

DREH- u. SCHIEBETORE

• TORANTRIEBE

Ernst-Sachs-Str. 8a • 90441 Nürnberg
Tel. 0911 / 64 94 890 • Fax 0911 / 64 93 907 • Mobil 0173 / 3583549

Planung • Verkauf

Montage • Reparatur
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rund – durch gut geplante Kombi-
nationen lassen sich optisch hoch-
wertige Verlegemuster realisieren, 
die alle Vorteile des Materials 
perfekt ausspielen. Das dadurch 
entstehende harmonische Außenbild 
erhöht nicht nur den Wohlfühlfaktor 
des Outdoor-Wohnzimmers, es stei-
gert auch den Wert des Eigenheims.

Weitere Infos unter  
www.beton.org
 

txn. Wer im nächsten Jahr die Sonnensaison auf einer neuen 
Terrasse erleben möchte, sollte rechtzeitig mit der Planung 
beginnen und das Gespräch mit einem Fachbetrieb vor Ort 
suchen.  Foto: betonbild/txn

Feuchte Mauern?
Abfallender Verputz?
Schimmel? Salpeter?

Trockene Wände mit dem bjk-Dicht-System  
ohne Aufgraben. Auch für Häuser ohne Keller.

Beratung vor Ort? Einfach anrufen bei:
bautenschutz katz GmbH  0 91 22 / 79 88-0

Ringstraße 51 · 91126 Rednitzhembach
www.bautenschutz-katz.de

ZAUBERHAFTE
FENSTER & TÜREN

QUALITÄT
Beratung, Herstellung,
Montage und Kundendienst
aus einer Hand.

Für Sanierung  

und Neubau

• Neu- & Umbau
• äußerste Sauberkeit
• barrierefrei bis Wellness
• 3D-Planung
• verbindlicher Terminplan
• Koordinierung aus einer Hand
• kostentransparent
• Renovierung  

kompletter Sanitär  
und Heizungsanlagen

• Fliesen und  
Natursteinarbeiten

• Elektro, Trockenbau,  
Fenster und Türen

• Dachausbau und Dach  
komplett

Mit Rat und Tat – RUND UMS BAD

Bäderausstellung und unverbindliche Beratung: Firma G. Hoffmann ∙ Edisonstraße 77 ∙ 90431 Nürnberg
Terminierung des Ausstellungsbesuchs über Fa. Mengele

© FRIESSL.DE
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• Terrassendächer
• Seitenelemente aus Glas
• Drehlamellendächer

• Markisen
• Markisen Neubespannungen
• Beschattung für Wintergärten

• Carports
• Unterglasmarkisen
• Jalousien

Markisen, Terrassenüberdachungen und Sonnenschutzsysteme, mit individueller Beratung,
detaillierter Planung und fachgerechter Ausführung vom Familienunternehmen aus der Region.

Die Firma Markisen Seitz bietet ihren Kunden 
alles rund um das Thema Markisen, Terrassen-
überdachungen und Sonnenschutzsysteme. 
Größten Wert legt das Familienunternehmen 
dabei auf höchste Qualität, von der Beratung 
über die Produkte bis zum Service.

Für jede Situation die optimale Lösung
Bei einem Rundgang durch die ansprech- 
ende Ausstellung in Allersberg können Sie 
sich einen Überblick über die vielfältigen 
Möglichkeiten für Überdachungen und Sonnen-
schutzsysteme verschaffen.

Bei Terrassendächern ermöglicht ein  
modulares Baukastensystem eine enorme  
Vielfalt von Kombinationen. Glaselemente  
ebenso wie der Sonnenschutz können auch  
später erst nachgerüstet werden.

Für jeden Geschmack das richtige Tuch
Wählen Sie in der Ausstellung aus den neu 
entworfenen Markisentuch-Kollektionen in 
den aktuellen Farben wie zum Beispiel  
Sunsilk Markisentücher mit Nano-Technologie, 
Visutex exclusiv oder dem altbewährten  
Klassiker Acryl Dralon.

 
Fachmännische Montage und top Service 
Langjährige Erfahrung und die regelmäßige 
Weiterbildung der Meister und Mitarbeiter 
garantieren schließlich den perfekten Auf-  
und Einbau nach den neuesten Richtlinien
und stehen für den Service bereit.
Damit Sie die für Sie optimale Lösung bekom-
men, nimmt sich das kompetente Seitz-Team 
gerne Zeit Sie umfassend zu beraten und für 
Sie ein individuelles Konzept auszuarbeiten.
 
Das Team von Markisen Seitz freut sich auf 
Ihren Besuch.

10274_Seitz Markisen_MAG_2018-10.indd   1 01.10.2018   09:25:26


